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Wandern in der
Verbandsgemeinde Waldfischbach-Burgalben

Flyer gibt’s im Internet:
www.vgwaldfischbach-burgalben.de > Tourismus und Kultur > Tourismus > Wandern

und Nordic Walking > Klimalehrpfad Waldfischbach-Burgalben
Und bei der Verbandsgemeinde Waldfischbach-Burgalben.

Bitte melden Sie sich telefonisch unter 06333/925-0 oder 06333/925-160.



Notdienste
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Allgemeine Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Kriminalpolizei 06331/5200
Giftzentrale Universitätsklinik Homburg 06841/162257

Apotheken Notdienste
AnsagedesApothekennotdienstesüberlandeseinheit-
liche Rufnummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825-PLZ (0,14 !/Min.)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 !/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet
unter www.lak-rlp.de
Das Verfahren ist denkbar einfach: Nach Wahl der Not-
dienstnummer und direkter Eingabe der Postleitzahl des
aktuellen Standortes über die Telefontastatur, werden drei
dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes
mit vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt
und zweimal wiederholt.

Notdienstplan vom 27.08. bis 02.09.2021
Fr. 27.08.2021
Berg-Apotheke Tel.: 06333/64352
Hauptstr. 43, 66919 Hermersberg
Sommerwald-Apotheke Tel.: 06331/65266
Am Sommerwald 4, 66953 Pirmasens
Sa. 28.08.2021
Löwen-Apotheke Tel.: 06334/1312
Bahnhofstr. 36, 66987 Thaleischweiler-Fröschen
Blumen-Apotheke Tel.: 06331/78307
Leinenweberstr. 9, 66955 Pirmasens
So. 29.08.2021
Apotheke am Markt Tel.: 06333/955873
Hauptstr. 37, 67714 Waldfischbach-Burgalben
Easy-Apotheke Tel.: 06331/1400539
Zweibrücker Str. 230, 66954 Pirmasens
Mo. 30.08.2021
Berg-Apotheke Tel.: 06333/64352
Hauptstr. 43, 66919 Hermersberg
Schiller-Apotheke Tel.: 06331/725788
Bitscher Str. 3, 66955 Pirmasens
Di. 31.08.2021
Höhen-Apotheke Tel.: 06371/3324
Hauptstr. 43 a, 66851 Queidersbach
Weißhof-Apotheke Tel.: 06331/76501
Winzler Str. 105, 66955 Pirmasens
Mi. 01.09.2021
Hubertus-Apotheke Tel.: 06333/3081
Hauptstr. 66, 67714 Waldfischbach-Burgalben
Marien-Apotheke Tel.: 06331/16862
Hauptstr. 135, 66976 Rodalben
Do. 02.09.2021
Engel-Apotheke Tel.: 06331/75676
Dr. Robert-Schelp-Platz 1, 66953 Pirmasens
Löwen-Apotheke im Kaufland Tel.: 06371-9461560
Torfstraße 10, 66849 Landstuhl

Zu beachten ist, dass der Notdienst immer um 8.30 Uhr be-
ginnt und am folgenden Tag um 8.30 Uhr endet, auch an
Sonn- und Feiertagen. Der Bereitschaftsdienst kann sich
kurzfristig ändern – Angaben ohne Gewähr!

Ärztliche Notdienste
Ärztliche Bereitschaftspraxis Tel. 116117
NotdienstzentralePirmasens,Pettenkoferstraße13-15(vor
Krankenhaus). Mo-Di 19-7 Uhr, Di-Mi 19-7 Uhr, Mi-Do 14-7
Uhr, Do-Fr 19-7 Uhr, Fr-Mo 16-7 Uhr. An Feiertagen: durch-
gehend geöffnet; vom Vortag des Feiertages 18 Uhr bis
zum nachfolgenden Tag 7 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst

Notdienst abrufbar unter www.zahnnotfall-pfalz.de oder
unter der Rufnummer des Hauszahnarztes.

Bereitschaftsdienst der Hebammen

Notdienst Krankenhaus PS 06331/714-1306

Tierärztlicher Notdienst

Notdienst kann bei den Tierärzten erfragt werden.

Verbandsgemeindeverwaltung

Öffnungszeiten mit Publikumsverkehr
der Verbandsgemeindeverwaltung

Tel. 06333/925-0, Fax: 06333/925-190
Internet: www.vgwaldfischbach-burgalben.de
Montag, Dienstag &
Donnerstag von 08.30 – 12.00 Uhr

und von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
langer Donnerstag bis 18.00 Uhr
Freitag von 08.30 – 13.00 Uhr

Touristinformation der
Verbandsgemeindeverwaltung

Tel. 06333/925-160

Bergbad Heltersberg
06333/63974

Öffnungszeiten
DasBergbadisttäglichvon09:00Uhrbis20:00Uhrgeöffnet.
Kassenschluss und letzer Einlass ist jeweils 1 Stunde vor
dengenanntenSchließungszeiten.DieBeckensind30Mi-
nuten vor Beendigung der Badezeit zu verlassen.

Die Verbandsgemeinde behält sich vor, das Bergbad bei
schlechter Witterung vorübergehend zu schließen bzw.
später zu öffnen oder früher zu schließen.
Verbandsgemeindeverwaltung

Ortsgemeinden
Bürgersprechstunden in den Ortsgemeinden:
Sehen Sie hierzu die Einträge unter den jeweiligen Ortsge-
meinden.

Schiedsamt
Eckhard Jochum Tel.: 0171-2742469
Heike Klages Tel. 0157-57170462

Forstrevierleitung
RL Wagner, Tel. 06307/1896 oder 0175/1856314
Forstamt Johanniskreuz 06306/92100

Ämter und Behörden
Amtsgericht Pirmasens 06331/871-1
Amt für Verteidigungslasten 06331/63006
Arbeitsamt Pirmasens 06331/147-0
Finanzamt 06331/7110
Forstamt Johanniskreuz 06306/92100
Industrie- und Handelskammer 06331/523-0
Notariat Waldfischbach-Burgalben 06333/9207-0
Polizeiinspektion Waldf.-Burgalben 06333/927-0
Straßenmeisterei Waldf.-Burgalben 06333/9203-0
Kreisverwaltung Pirmasens 06331/8090
Öffnungszeiten der Kreisverwaltung
Mo-Fr 8-12 Uhr, Mo u. Di 14-16 Uhr, Do 14-17 Uhr

Ärztliche Impfberatung
Telefonische Beratungen und Auskünfte zu Impfungen

Frau Christine Barlet 06331/809-413
Gesundheitsamt

06331/809-402
Corona-Info Hotline Gesundheitsamt PS
Mo. – Do. 9 - 15 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr Hotline 06331/809 700
Coronavirus-Hotline des Gesundheitsministeriums
Rheinland-Pfalz
DiesebeantwortetFragenrundumCovid-19,dasCoronavirus.
Mo. – Do. 9 - 16 Uhr; Fr. 9 - 12 Uhr. 0800 575 8100
Bürgertelefon des Bundesgesundheitsministeriums
Hotline zum Corona-Virus 030 / 346 465 100

Kfz-Zulassungsstelle
Mo-Mi 7.30-15 Uhr, Do 7.30-16.30 Uhr, Fr 7.30-11.30 Uhr

Kommunales Jobcenter Tel. 06331/809-0
Mo 8-12 Uhr u. 14-16 Uhr, Do 8-12 Uhr u. 14-17 Uhr
Kreisjugendpfleger Andreas Schröder 06333/275623
Postanschrift:Friedhofstr.3,67714Waldfischbach-Burgalben

Kindergärten und Schulen
Kindergarten Heltersberg 06333/63879
Kath. Kindergarten Hermersberg 06333/64656
Prot. Kindergarten Höheinöd 06333/4924
Kath. Kindergarten Horbach 06333/64945
KiTa Vogelnest Schmalenberg 06307/6990
Kath. KiTa St. Elisabeth Waldf.-Burgalben 06333/2304
Prot. KiTa Arche Noah Waldf.-Burgalben 06333/1379
GemeindekindergartenRegenbogenWfb.B. 06333/3073
Grundschule Heltersberg 06333/63973
Grundschule Hermersberg 06333/63444
Grundschule Höheinöd 06333/2861
Grundschule Burgalben 06333/2564
Grundschule Waldfischbach 06333/955192

Öffnungs- und Sprechzeiten des Sekretariats
Mittwoch 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

IGS u. Realschule Plus 06333/92020 u. 920250

Büchereien
Geiselberg Tel. 06307/345
Öffentliche Bücherei, Rathaus
Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag von 17.00 – 19.00 Uhr

Heltersberg Tel. 06333/63066
Gemeindebücherei
Dienstag von 10.00 – 11.00 und 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag von 16.00 – 19.00 Uhr

Hermersberg Tel. 06333/6024667
Kath. öffentl. Bücherei, Schwesternhaus
Mittwoch von 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag von 17.00 – 19.00 Uhr

Höheinöd
Dienstag von 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag von 17.00 – 19.00 Uhr

Schmalenberg
Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag von 16.00 – 18.00 Uhr

Waldfischbach-Burgalben Tel. 06333/925-168
Zentralbücherei, Friedhofstr. 3
E-Mail: buecherei@waldfischbach-burgalben.de
Dienstag und Donnerstag, 10-12 Uhr und 14-18 Uhr
Samstag 10-13 Uhr.
Zusätzlich Abholservice am Fenster der Zentralbücherei
Montag, Mittwoch und Freitag nach telefonischer Verein-
barung.

Impressum
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen
Teil, Nachrichten und Hinweise:
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& Co. KG, Niederlassung: Friedrichstraße 59, 67433 Neu-
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Für Druckfehler keine Haftung.
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Redaktionsschluss: montags 11 Uhr, bei Feiertagen
beachten Sie bitte den geänderten Redaktionsschluss!

Publikumsverkehr
nur nach Anmeldung



Amtlicher Teil

Öffnungszeiten für telefonischen Kontakt
(Publikumsverkehr nur nach Anmeldung)
Tel. 06333/925-0, Fax: 06333/925-190
www.vgwaldfischbach-burgalben.de
Montag, Dienstag, Donnerstag von 08.30 – 12.00 Uhr

und von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
langer Donnerstag bis 18.00 Uhr
Freitag von 08.30 – 13.00 Uhr

AbholungvonPersonalausweisenoderReisepässen
Ist Ihr Dokument schon fertig?
Reisepässe, die bis einschließlich 23.07.2021 beantragt wurden, können
nachtelefonischerTerminvereinbarungbeimEinwohnermeldeamt(Zimmer
U 5) abgeholt werden.
Personalausweise können erst nach Erhalt des Pin-Briefes bei uns abge-
holt werden.
Bitte geben Sie ausgestellte vorläufige oder abgelaufene Personalaus-
weise bzw. Reisepässe beim Einwohnermeldeamt ab.
Sollten Sie den Reisepass nicht selbst abholen können, geben Sie dem Ab-
holer bitte Vollmacht aus und geben diese der bevollmächtigten Person mit.

Weitere Information
Für die Beantragung von neuen Ausweisdokumenten sind immer ein aktuel-
les biometrisches Passbild und der vorhandene alte Ausweis vorzulegen.
Die Kosten für einen Reisepass betragen für Personen unter 24 Jahren 37,50
€, für Personen über 24 Jahren 60,00 €. Personalausweise kosten für Perso-
nen unter 24 Jahren 22,80 €, für Personen über 24 Jahren seit 01.01.2021
37,00 € (vorher 28,80 €).
DieGebührensindbeiderBeantragungbarodermitECKartezuentrichten.

Notfallrufnummern
Verbandsgemeindewerke Waldfischbach-Burgalben
Wasserversorgung
Höheinöd 06375/6149
Geiselberg, Heltersberg, Hermersberg,
Horbach, Schmalenberg und Steinalben 0631/3723-301
Abwasserbeseitigung
Gebiet der Verbandsgemeinde 0631/3723-301
Gemeindewerke Waldfischbach-Burgalben
Wasser Waldfischbach-Burgalben 06333/2758-2322
NAHWERK Energie GmbH & Co. KG
Strom Waldfischbach-Burgalben 06333/2758-2322
Wärmenetz Hermersberg, Höheinöd und Steinalben 0631/3723-301

Zweckverband zur
Kommunalwald-Bewirtschaftung Holzland
- Forstrevier Holzland -
Zuständig für die Gemeindewälder Schmalenberg, Waldfischbach-
Burgalben, Geiselberg, Steinalben und die Hembach-Genossenschaft
sowie den Kleinprivatwald in den Gemarkungen Geiselberg, Schmalen-
berg, Steinalben, Waldfischbach und Burgalben.
Erreichbarkeit des Revierleiters:
Der Revierleiter Herr Christoph Wagner ist zu erreichen unter
Tel.: 06307 1896, mobil 0175 185 6314
Fax: 06307 911467
e:mail: christoph.wagner@wald-rlp.de

Forstamt Johanniskreuz
Forstrevier Heltersberg
ZuständigfüralleWälderderGemarkungHeltersbergunddenStaatswald in
der Gemarkung Waldfischbach
Revierleiter: Stefan Bohrer
Tel.: 06306-9210250, mobil 0152/28850914
E-Mail: stefan.bohrer@wald-rlp.de
Sprechstunde: nach telefonischer Absprache 0152 /28850914
Forstrevier Höheinöd
ZuständigfüralleWälderindenGemarkungenClausen,Donsieders,Höhein-
öd, Hermersberg, Horbach und den Staatswald der Gemarkung Burgalben.
Revierleiter: Bastian Allmoslöchner
Tel.: 06397-993189, mobil 0152/28850917
E-Mail: bastian.allmosloechner@wald-rlp.de
Sprechstunde: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17 – 18 Uhr

im Rathaus Clausen, Hauptstr. 76)
Privatwaldbetreuer Büffel Daniel
FürdieGemarkungeninClausen,Donsieders,Hermersberg,Höheinöd,Hor-
bach,sowiedieGemarkungenderVerbandsgemeindeKaiserslauternSüdist
Daniel Büffel zuständig.
Rufnummer: 0152-28850995, E-Mail: daniel.bueffel@wald-rlp.de
Zur Zeit finden keine Sprechstunden in Hermersberg statt.

Fundsachen
Bekanntmachung über gefundene Gegenstände:
Fundgegenstand Fundort Funddatum
Handy Skaterpark, Heltersberg 11.08.2021
Fahrradcomputer Sportplatz Heltersberg unbekannt
Kette Spielplatz am Schillerring, Heltersberg 23.04.2021
Laptop Wanderweg, Waldfischbach-Burgalben 07.04.2021
Brille Feldweg, Heltersberg 02.04.2021
Digital Kamera Philipp-Rothhaar-Straße, Wfb Ca. 22.03.21
1SchlüsselmitMäppchen Hirtenstraße, Wfb 23.03.2021
Schlüsselbund Parkplatz am Kreisel Wfb 16.03.2021
Brille Lebensmittelmarkt Nah und Gut,

Hauptstr. Heltersberg 04.03.2021
Schlüsselbund Radweg bei Wappenschmiede Wfb 11.03.2021
Schlüsselbund Unbekannt – eingeworfen in den

Briefkasten der VG WFB 08.03.2021
Ohrring Gebäude der VG WFB (Treppe) 02.03.2021
Die rechtmäßigen Eigentümer können sich beim Fundamt der Verbandsge-
meinde, Zimmer U5 (Tel. 06333/925-128, 129, 127) melden.
Verbandsgemeinde Waldfischbach-Burgalben -Fundamt-

Verbandsgemeinde nimmt Spenden für die
Betroffenen der Hochwasserkatastrophe an
Für Geldspenden an die von der Hochwasserkatastrophe betroffenen
Regionen in Rheinland-Pfalz stellt die Verbandsgemeinde folgendes
Konto zur Verfügung:
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IBAN: DE85 5425 0010 0050 0004 62 bei der Sparkasse Südwestpfalz
WICHTIG: Geben Sie für Spenden immer den Verwendungszweck
„Katastrophenhilfe Hochwasser“ an.
Das Geld wird der Verbandsgemeinde Adenau zur Verfügung gestellt.
Sollten Sie mehr als 200 Euro spenden und eine Spendenquittung benö-
tigen, bitten wir um Angabe der Adressdaten auf der Überweisung.

Stellenausschreibung

Die Ortsgemeinde Steinalben sucht eine

Reinigungskraft bzw. Gemeindearbeiter/in (m/w/d)

für die gemeindlichen Gebäude ( z.B. Moosalbhalle, Leichenhalle) und zur
PflegederöffentlichenAnlagen(z.B.Verkehrsinseln,diverseAußenanlagen).
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 3 – 5 Stunden.
Es handelt sich hierbei um eine geringfügige Beschäftigung.
DieVergütungerfolgtnachdenBestimmungendesTarifvertragesfürden
öffentlichen Dienst (TVöD).
Interessenten werden gebeten Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Un-
terlagen bis 27. August 2021 an die
Verbandsgemeindeverwaltung
-Personalabteilung-
Friedhofstraße 3, 67714 Waldfischbach-Burgalben
zu richten.
Mit der Einreichung der Bewerbung erklären sich die Bewerber/innen
gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im
Rahmen des Bewerbungsverfahrens gespeichert werden.

Steinalben, den 21.07.2021
Klaus Reischmann Ortsbürgermeister

BekanntmachungüberdasRechtaufEinsichtindas
WählerverzeichnisunddieErteilungvonWahlscheinen
für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021
1. Die Wählerverzeichnisse zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der

Gemeinden in der Verbandsgemeinde Waldfischbach-Burgalben wer-
den in der Zeit von Montag, 6. September 2021, bis Freitag, 10. Septem-
ber 2021, während der allgemeinen Öffnungszeiten in Zimmer O17 der
Verbandsgemeindeverwaltung, Waldfischbach-Burgalben, Fried-
hofstraße 3, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jeder Wahlberechtigte kann
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter
dieRichtigkeitoderVollständigkeitderDatenvonanderenimWählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaftzumachen,ausdenensicheineUnrichtigkeitoderUnvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die
imMelderegistereinSperrvermerkgemäß§51Absatz1desBundesmel-
degesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder ei-
nen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in
derZeitvom20.Tagbiszum16.TagvorderWahl,spätestensamFreitag,
10. September 2021, bis 13:00 Uhr, bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Waldfischbach-Burgalben, Friedhofstraße 3, 67714 Waldfisch-
bach-Burgalben, Zimmer O17 Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten bis spätestens zum Sonntag, 5. September 2021 eine Wahlbenach-
richtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigtzusein,mussEinspruchgegendasWählerverzeichniseinlegen,wenn
ernichtGefahr laufenwill,dasserseinWahlrechtnichtausübenkann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 210 Pirma-
sens durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk)
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung(biszum5.September2021)oderdieEinspruchsfristgegendas
Wählerverzeichnisnach§22Abs.1derBundeswahlordnung(biszum10.
September 2021) versäumt hat,

b) wennseinRechtaufTeilnahmeanderWahlerstnachAblaufderAntrags-
frist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist
nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und
die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur
Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 24. September 2021, 18.00 Uhr, bei der Verbandsgemein-
deverwaltung mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Die
Schriftform gilt auch durch Telegramm, Telefax, E-Mail oder durch sonstige
dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt.
Bei Beantragung per E-Mail sind der Name, die Vornamen, das Geburtsda-
tum und die Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Ort) des
Antragstellers anzugeben. Darüber hinaus soll die Angabe der Wählerver-
zeichnis-sowiederWahlbezirksnummer,diederWahlbenachrichtigungent-
nommen werden können, erfolgen. Falls die Zustellung der Briefwahlunter-
lagen an eine von der Hauptwohnung abweichende Adresse gewünscht
wird, muss auch diese Adresse angegeben werden.
Ein entsprechend vorbereitetes Antragsformular steht im Internet unter
www.vgwaldfischbach-burgalben.de zur Verfügung.
Der Antrag per E-Mail ist zu richten an folgende E-Mail-Adresse:
wahlen@waldfischbach-burgalben.de
ImFallenachweislichplötzlicherErkrankung,dieeinAufsuchendesWahlrau-
mes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht,
kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus
den unter 5.2. Buchstaben a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Er-
teilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter
Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen
Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einenamtlichen,mitderAnschrift,andiederWahlbriefzurückzusendenist,

versehenen hellroten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
DieAbholungvonWahlscheinundBriefwahlunterlagenfüreinenanderenist
nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigtePersonnichtmehralsvierWahlberechtigtevertritt;dieshatsie
derGemeindebehördevorEmpfangnahmederUnterlagenschriftlichzuver-
sichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinde-
runganderAbgabeseinerStimmegehindert ist,kannsichzurStimmabgabe
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Le-
bensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt.
Unzulässig isteineHilfeleistung,dieuntermissbräuchlicherEinflussnahmeer-
folgt,dieselbstbestimmteWillensbildungoderEntscheidungdesWahlberech-
tigtenersetztoderverändertoderwenneinInteressenkonfliktderHilfsperson
besteht.DieHilfspersonistzurGeheimhaltungderKenntnisseverpflichtet,die
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne beson-
dereVersendungsformausschließlichvonderDeutschenPostAGunentgelt-
lich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden.
Waldfischbach-Burgalben, 23.08.2021
Verbandsgemeindeverwaltung Waldfischbach-Burgalben
Lothar Weber, Bürgermeister

Grundschulen in der Verbandsgemeinde
Termine Schulbuchausleihe
Ausgabe der Schulbücher für das Schuljahr 2021/2022
Aufgrund der anhaltenden Coronakrise werden die Schulbücher in diesem
Jahr in den Schulen ausgegeben.
Bitte beachten Sie dabei folgendes:
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ØJedesKinderhältvorbehaltlichderEinschränkungenaufgrundderCorona-
krise im Laufe der ersten Schulwoche sein Schulbuchpaket.
ØDemPaketbeigefügtsindzweiAusleihscheine.EinAusleihscheinmussnoch
in der Schule unterschrieben werden und über die Schule an die Verbandsge-
meindeverwaltungWaldfischbach-Burgalbenzurückgegebenwerden.
Ø Bitte überprüfen Sie die Bücher so schnell wie möglich auf Vollständigkeit
und etwaige Schäden. Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte zeitnah an die
Verbandsgemeindeverwaltung, Frau Gärtner, Tel. 06333-925131.
Ø Aufgrund einer Empfehlung des Rechnungshofes Rheinland-Pfalz hat das
Ministerium für Bildung entschieden, dass zum Ende des Schuljahres
2021/2022 die an der Schulbuchausleihe teilnehmenden Schülerinnen bzw.
Schüler ihre rückgabepflichtigen Lernmittel spätestens am letzten Schultag
des Schuljahres 2021/2022 beim Schulträger zurückgeben müssen. Wird
dieser letzteAbgabeterminversäumt,mussfür jedesnichtzurückgege-
bene Exemplar Schadenersatz geleistet werden.

SperrungderHauptstraßeinWaldfischbach-Burgalben
Vorankündigung
Zur Vornahme von Kanalsanierungsarbeiten wird die Hauptstraße zwi-
schen Schwarzbachstraße und Kreisel ab 30.08.2021 für ca. 6 Wochen voll
gesperrt. Die Zufahrt ist sowohl aus Richtung Kreisel als auch aus Richtung
Burgalben kommend bis zur Baustelle möglich. Der Verkehr aus und in Rich-
tung Heltersberg wird über Schwarzbach-, Linden-  Schloss und Welsch-
straße,bzw.umgekehrtumgeleitet.ImVerlaufderUmleitungsstreckewird
beidseitig Haltverbot angeordnet. Die Arbeiten beginnen an dem der
Schwarzbachstraße zugewandten Ende der Hauptstraße. Zunächst wird
der Kanal zur Einführung der Inliner vorbereitet. Dies soll zwei Wochen dau-
ern.AnschließendwerdensogenannteInliner indenKanaleingezogen.Hier-
für sind 4 Wochen veranschlagt.Im Anschluss daran werden die Hausan-
schlüsse saniert. Dies soll möglichst unter halbseitiger Sperrung erfolgen, so
dass die Hauptstraße befahrbar bleibt.Der jeweilige Standort der Baustelle
wanderttäglich,sodassdieoffenenBereichederHauptstraßemalvonderOrts-
mitte, mal aus Richtung zu erreichen sind.Die Arbeiten enden jeweils Don-
nerstag um 17.00 Uhr, so dass der Verkehr von Donnerstagabend bis
Montag07.00UhrdieHauptstraßeungehindertpassierenkann.Diezeit-
liche Abfolge ist stark witterungsabhängig, da bei Starkregen keine Arbeiten
im Kanal möglich sind.
Verbandsgemeindeverwaltung Waldfischbach-Burgalben

Impfungen in den Verbandsgemeinden
Der Landkreis Südwestpfalz organisiert gemeinsam mit dem Impfzentrum
PirmasensabderkommendenWocheSonderimpfaktionenindenVerbands-
gemeinden. Die Impfaktion richtet sich an alle Interessierte, die eine mög-
lichst kurze Anfahrt zum Impfen haben möchten. Eine vorherige Terminver-
einbarung ist nicht erforderlich. Es ist also auch kurzfristig möglich, sich
schnell und unkompliziert impfen zu lassen. In den Verbandsgemeinden
Dahner Felsenland, Hauenstein, Rodalben, Thaleischweiler-Wallhalben und
Waldfischbach-Burgalben wird es jeweils an einem Tag Impfangebote ge-
ben. Für die Verbandsgemeinden Pirmasens-Land und Zweibrücken-Land
gelten weiterhin die Impfangebote der Impfzentren in Pirmasens und Zwei-
brücken. Geimpft wird hauptsächlich mit dem Vakzin „Johnson & Johnson“.
Hier reicht nur eine Impfung für den vollen Schutz. Mit dem Vakzin können
sich alle Personen ab 18 Jahren impfen lassen. Bereits am 15. Tag nach der
Impfunggiltmanals„vollständiggeimpft“.EswirdauchbegrenzteAngebote
für Impfungen mit dem Vakzin von „Biontech/ Pfizer“ geben. Dadurch ist es
unteranderemauchMinderjährigenab12Jahrenmöglich,ohneTermineine
Impfungzuerhalten.LandrätinDr.GansterappelliertandieBürger: „Wirste-
hen am Anfang einer vierten Welle. Die Inzidenzen steigen langsam wieder
an.NutzenSieunserAngebotundschützenSiesich, IhreFamilienundFreun-
de, indem Sie sich impfen lassen.“
Termine auf einen Blick:
Dienstag, 24.08.2021
10.00 - 12.00 Uhr Thaleischweiler-Fröschen (Athletenhalle, Uferstr. 23 )
14.00 - 16.00 Uhr Wfb (Bruchwiesenhalle, Carentaner Platz)
Donnerstag, 26.08.2021
10.00 – 12.00 Uhr Rodalben (Verbandsgemeindeverwaltung, Am Rathaus 9)
14.00 – 16.00 Uhr Dahn (Bürgersaal im Rathaus; Schulstraße 29)
Mittwoch, 01.09.2021
14.00 – 16.00 Uhr Hauenstein (Bürgerhaus, Burgstr. 6)

Bürgersprechstunden
Ortsbürgermeisterin Vatter
Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr 06307/993043

Holzlandgrundschule Heltersberg
Einladung zur Schuleinschreibung für das Schuljahr 2022/2023
AlleKinderausHeltersberg,dievordem01.SeptemberdesfolgendenJahres
ihren sechsten Geburtstag haben, sind bei der Grundschule Heltersberg an-
zumelden. Die Einschreibung findet am:
Dienstag,den07.09.2021,inderZeitvon7.15–8.15Uhrund11.30-12.30Uhr
Mittwoch,den08.09.2021,inderZeitvon7.15–8.15Uhrund11.30-12.30Uhr
Donnerstag, den 09.09.2021, in der Zeit von 7.15 – 8.15 Uhr und 17.30-
18.30 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
in der Grundschule Heltersberg statt.
BeiderAnmeldungistdieGeburtsurkundeoderdasFamilienstammbuch,die
Bestätigung vom Kindergarten und das einzuschulende Kind mitzubringen.
Außerdem ist ein Passbild des Kindes für den Fahrkartenantrag abzugeben.

Bürgersprechstunden
Ortsbürgermeister Mohrhardt
Mittwoch von 17.30 – 19.00 Uhr 06333/63548

Holzlandgrundschule Heltersberg
Einladung zur Schuleinschreibung für das Schuljahr 2022/2023
AlleKinderausHeltersberg,dievordem01.SeptemberdesfolgendenJahres
ihren sechsten Geburtstag haben, sind bei der Grundschule Heltersberg an-
zumelden. Die Einschreibung findet am:
Dienstag,den07.09.2021,inderZeitvon7.15–8.15Uhrund11.30-12.30Uhr
Mittwoch,den08.09.2021,inderZeitvon7.15–8.15Uhrund11.30-12.30Uhr
Donnerstag, den 09.09.2021, in der Zeit von 7.15 – 8.15 Uhr und 17.30-
18.30 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
in der Grundschule Heltersberg statt.
BeiderAnmeldungistdieGeburtsurkundeoderdasFamilienstammbuch,die
Bestätigung vom Kindergarten und das einzuschulende Kind mitzubringen.
Außerdem ist ein Passbild des Kindes für den Fahrkartenantrag abzugeben.

Heltersberger Brunnenwanderweg
Der nächste Arbeitseinsatz am Brunnenwanderweg findet am Samstag, den
4. September statt. Beginn ist um 8.30 Uhr am Bauhof der Ortsgemeinde in
der Schulstraße. Wir freuen uns auf viele freiwillige Helfer, auch „Neueinstei-
ger“ sind herzlich willkommen.

Gemeindebücherei Heltersberg
Flohmarkt: Wirverkaufenaktuelleinenlfd.MeterBücherausunseremFloh-
marktbestand für 4,00 Euro! Stöbern erwünscht.
LesesommerRheinland-Pfalz2021: DerdiesjährigeLesesommerfindetnochbis
zum4.September(bzw. inderGemeindebüchereibisFreitag,den03.09.21)statt.
EineTeilnahmeistwährenddesganzenZeitraumsjederzeitmöglich!Allezwischen
6und16JahrenkönnenhiermitmachenundvieleextrafürdenLesesommerbe-
reitgestellteBüchererlesen.DiesesJahrwirdesnurBuchchecksundOnline-Bewer-
tungengeben,keineInterviews.BittedieseausgefülltbeiderRückgabederentlie-
henen Bücher mitbringen. Was es bei der landesweiten Verlosung zu gewinnen
gibt und weitere Infos könnt ihr unter www.lesesommer.deerfahren. Die Ge-
meindebüchereiverlostzumAbschlussdesLesesommersweiteretollePreise.
Viele aktuelle Bestseller und interessante Neuerscheinungen sind neu
eingetroffen! Wir freuen uns auf Ihren/ euren Besuch!
Das Büchereiteam

Arbeitseinsatz Korbmacherbrunnen
Liebe Heltersberger*innen, am 11. September treffen wir uns zum ersten Mal,
um gemeinsam mit unserem Förster Herrn Stefan Bohrer eine schon lange ge-
plante Verbissschutzmaßnahme am „Korbmacher“ in Angriff zu nehmen. Wir
sindbishereinekleineGruppe,diesichüberIhreUnterstützungsehrfreuenwür-
de.Wirtreffenunsum9:30UhramBauhof(ScheidellerWeg)inHeltersberg.Wir
fahren dann über das Hundsbächel direkt zum „Korbmacher“. Bitte denken Sie
angeeignetesSchuhwerk,KleidungundArbeitshandschuhe.FürdenArbeitsein-
satz–dasAnbringenvonWuchshüllen-wirdeinHammer(Zimmermannsham-
mer/-Axtoderähnliches)benötigt.FüreinekleineStärkungistgesorgt.

Bürgersprechstunden
Ortsbürgermeister Sommer
Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr 06333/2790624
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Ortsbürgermeister Sommer in Urlaub
In der Zeit vom 16.– 31.8.2021 wird der Ortsbürgermeister durch den Beige-
ordnetenBerndEmigvertreten.Vom1.-16.9.2021übernimmtdieVertretung
der Erste Beigeordnete Dirk Palm.

Bericht über die Sitzung des Gemeinderates
Hermersberg vom 03.08.2021
Im öffentlichen Sitzungsteil fasste der Gemeinderat folgende Beschlüsse:
· Der Gemeinderat beschließt Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens

gem. § 36 i. V. m. § 35 BauGB, zur Errichtung einer Pferdebewegungsanlage
im Außenbereich auf dem Flurstück Nr. 2519, Gemarkung Hermersberg

· Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu dem am 19.07.2021 einge-
gangenen Bauantrag zur Dachsanierung der bestehenden Scheune auf
dem Flurstück 43, Gartenstraße 18

· Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zur eingegangenen Bauvor-
anfrage zur Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit 2 Vollgeschossen
auf dem Flurstück Nr. 53, Gartenstraße,

· Änderunggem.§2Abs.1BauGB,desBebauungsplanes„Inder langenDell2“ im
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB und Anerkennung des in der Sitzung
ausgehändigtenundvonVerwaltungsmitarbeiterHerrnPhilippLöscherläuterten
Änderungsentwurf mit Begründung für das weitere Verfahren sowie Durchfüh-
rungderweiterenVerfahrensschritte(Öffentlichkeitsbeteiligungnach§3Abs.2

· und Trägerbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB)
· Auftrag für die Straßenbauarbeiten „Am Tauhübel“ für 284.154,65 € brutto

an die Fa. Maue Bau GmbH zu vergeben
· Auftrag an das Ingenieurbüro sdu-Plan zur Bearbeitung der Entwurfspla-

nungundKostenschätzungalsGrundlagefürdenZuschussantragentspre-
chend der in der Sitzung vorgestellten Ausbauvariante 1 (Mittelrinne).

· Die Aufgabe „Bürgerbus“ gemäß § 67 Absatz 5 GemO auf die Verbandsge-
meindezuübertragen.UmeinenFallderSonderumlagezuvermeiden,darf
dieser Beschluss erst vollzogen werden, wenn alle Ortsgemeinden einen
entsprechenden Übertragungsbeschluss gefasst haben. Kommt eine ein-
heitlicheÜbertragungnichtzustande, istdieserBeschlussgegenstandslos.

Schuleinschreibung an der Sickingerhöh
Grundschule Höheinöd-Hermersberg
Am Dienstag, dem 28.09.2021 findet von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr die Ein-
schreibung der Kinder die im Schuljahr 2022/2023 schulpflichtig sind in der
Sickingerhöh Grundschule Standort Höheinöd statt.
Bitte bringen Sie Ihr Kind, das Familienstammbuch und eine Bescheinigung
über die Dauer des Kindergartenbesuchs und den Nachweis über die Maser-
nimmunität (Impfpass) mit. Kinder aus Hermersberg benötigen zusätzlich
ein Passfoto für die Fahrkarte. In den Kitas Hermersberg und Höheinöd liegt
eineTerminlisteaus, indieSiesicheintragenkönnen.SollteIhrKindkeinedie-
ser Kitas besuchen melden Sie sich telefonisch unter 06333-2861 oder per E-
Mail unter gs-sickingen@gmx.de

Bürgersprechstunden
Ortsbürgermeister Weber
Dienstag von 17.00 – 19.00 Uhr 06333/2415

0173/6364196

Schuleinschreibung an der Sickingerhöh
Grundschule Höheinöd-Hermersberg
Am Dienstag, dem 28.09.2021 findet von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr die Ein-
schreibung der Kinder die im Schuljahr 2022/2023 schulpflichtig sind in der
Sickingerhöh Grundschule Standort Höheinöd statt.
Bitte bringen Sie Ihr Kind, das Familienstammbuch und eine Bescheinigung
über die Dauer des Kindergartenbesuchs und den Nachweis über die Maser-
nimmunität (Impfpass) mit. Kinder aus Hermersberg benötigen zusätzlich
ein Passfoto für die Fahrkarte. In den Kitas Hermersberg und Höheinöd liegt
eineTerminlisteaus, indieSiesicheintragenkönnen.SollteIhrKindkeinedie-
ser Kitas besuchen melden Sie sich telefonisch unter 06333-2861 oder per E-
Mail unter gs-sickingen@gmx.de

Abrissarbeiten an einem Bauernhof
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Abrissarbeiten an einem Bauenhof an der Matzenbergstraße sind zurzeit
wegen des Urlaubs der beauftragten Firma eingestellt.
Ab dem 30.08.2021werden die Arbeiten wieder aufgenommen. Als nächste
Maßnahme stehen der Abriss der Scheune und des Wohnhauses an. Dazu
mussdieMatzenbergstraßezwischenHausnummer14und18gesperrtwer-
den. Die Anwohner bitten wir, parkende Autos zu entfernen.

Für Ihre Verständnis vielen Dank.
Mit freundlichen Grüßen
Lothar Weber, Ortsbürgermeister

Bürgersprechstunden
Ortsbürgermeister Schäfer
Freitag von 18.00 – 19.00 Uhr 06333/64760

Vandalismus im Dorf
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seitgeraumerZeit istfestzustellen,dassunseregemeindlichenAnlagennicht
mehr so respektiert werden wie es sein soll und wie es in der Vergangenheit
auch war. So werden am Dorfplatz, der Weiheranlage und gemeindlichem
Spielplatz immer wieder mutwillige Zerstörungen vollzogen.
EswerdenSteineausdemVerbundpflastergebrochenundindenWeiherge-
worfen. An der Laterne in Brückennähe wurde die Abdeckung zur Stromzu-
fuhr abgeschraubt und entwendet. Dies verursachte eine erhebliche Gefah-
rensituation wie die Pfalzwerke mitteilte.
In unserem idyllisch gelegenen Dorfweiher tauchen immer wieder Gegen-
ständeauf,diedortnichthingehören.DieAnlagenwerdenalsFahrradparkur
missbraucht. Neuestes Vergehen ist die mit sehr viel Aggression und Mutwil-
len zerstörte Antriebsscheibe des Karussells.
Nachdem nun unsere Anlagen dem Zerstörungswahnsinn einiger weniger
Jugendlichen anheimfallen sehen wir uns veranlasst diesen Vandalismus
zur Anzeige zu bringen.
Wir werden das eine oder andere auch sperren bzw. auch abbauen müssen,
weil die Sicherheit nicht mehr gewährleistet ist.
Es kann und darf nicht sein, dass einige zerstören was andere in der Gemein-
de mühevoll und auch unter finanziellem Aufwand aufbauen.
Daher der Aufruf: Helfen sie alle mit, unsere Anlagen zu schützen und das
schöne Ortsbild zu wahren.
Walfried Schäfer, Ortsbürgermeister

Bürgersprechstunden
Ortsbürgermeister Seibert
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags im Rathaus, Hauptstraße 47,
Dienstzimmer des Ortsbürgermeisters, von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr.
Rathaus: 06307/317
Ortsbürgermeister Seibert: 06307/1357

Holzlandgrundschule Heltersberg
Einladung zur Schuleinschreibung für das Schuljahr 2022/2023
AlleKinderausHeltersberg,dievordem01.SeptemberdesfolgendenJahres
ihren sechsten Geburtstag haben, sind bei der Grundschule Heltersberg an-
zumelden. Die Einschreibung findet am:
Dienstag,den07.09.2021,inderZeitvon7.15–8.15Uhrund11.30-12.30Uhr
Mittwoch,den08.09.2021,inderZeitvon7.15–8.15Uhrund11.30-12.30Uhr
Donnerstag, den 09.09.2021, in der Zeit von 7.15 – 8.15 Uhr und 17.30-
18.30 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
in der Grundschule Heltersberg statt.
BeiderAnmeldungistdieGeburtsurkundeoderdasFamilienstammbuch,die
Bestätigung vom Kindergarten und das einzuschulende Kind mitzubringen.
Außerdem ist ein Passbild des Kindes für den Fahrkartenantrag abzugeben.

Friedhofssatzung vom 12.08.2021
Der  Gemeinderat der Gemeinde Schmalenberg hat aufgrund des § 24 der
GemeindeordnungfürRheinland-Pfalz (GemO)sowieder§§2Abs.3,5Abs.2
und 6 Abs. 1 Satz 1 des Bestattungsgesetzes (BestG) folgende Satzung be-
schlossen.
Abschnitt 1 Allgemeine Vorschriften

§ 1
§ 2 Geltungsbereich

DieseSatzunggilt fürdenimGebietderGemeindeSchmalenberggelegenen
und von ihr verwalteten Friedhof.

§ 3
§ 4 Friedhofszweck

(1)DerFriedhofisteinenichtrechtsfähigeAnstalt(öffentlicheEinrichtung)der
Gemeinde.
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(2) Er dient der Bestattung derjenigen Personen, die
(a) bei ihrem Tode Einwohner der Gemeinde waren,
(b) ein besonderes Recht auf Bestattung in einer bestimmten Grabstätte ha-
ben oder
(c)ohneEinwohnerzusein,nach§2Abs.2Sätze2und3BestGzubestattensind.
(3)DieBestattungandererPersonenbedarfdervorherigenZustimmungder
Friedhofsverwaltung.

§ 5
§ 6 Schließung und Aufhebung

(1) Der Friedhof oder Teile des Friedhofs kann ganz oder teilweise für weitere
Bestattungen oder Beisetzungen gesperrt (Schließung) oder anderen Zwe-
cken gewidmet werden (Aufhebung) - vgl. § 7 BestG.
(2)DurchdieSchließungwirddieMöglichkeitweitererBestattungenundBeiset-
zungen ausgeschlossen. Soweit durch die Schließung das Recht auf weitere Be-
stattungenoderBeisetzungeninWahl-oderUrnenwahlgrabstätten(Sondergrä-
ber) erlischt, wird dem Nutzungsberechtigten für die restliche Nutzungszeit bei
EintritteinesweiterenBestattungs-oderBeisetzungsfallesaufAntrageineande-
re Wahl- bzw. Urnengrabstätte zur Verfügung gestellt. Außerdem kann er die
Umbettungverlangen,soweitdieNutzungszeitnochnichtabgelaufenist.
(3) Durch die Aufhebung geht die Eigenschaft des Friedhofes als Ruhestätte
der Toten verloren. Die in Reihen- oder Urnenreihengrabstätten Bestatteten
werden, falls die Ruhezeit noch nicht abgelaufen ist, die in Wahl- oder Urnen-
wahlgrabstätten, falls die Nutzungszeit noch nicht abgelaufen ist, auf Kosten
der Gemeinde in andere Grabstätten umgebettet.
(4)SchließungoderAufhebungwerdenöffentlichbekanntgemacht.DerNut-
zungsberechtigte einer Wahl- oder Urnenwahlgrabstätte erhält außerdem
einen schriftlichen Bescheid, wenn sein Aufenthalt bekannt oder über das
Einwohnermeldeamt zu ermitteln ist.
(5) Umbettungstermine werden einen Monat vorher öffentlich bekannt ge-
macht. Gleichzeitig werden sie bei Wahl- oder Urnenwahlgrabstätten den
Nutzungsberechtigten, bei Reihen- oder Urnenreihengrabstätten, soweit
möglich, einem Angehörigen des Verstorbenen mitgeteilt.
(6) Ersatzgrabstätten werden von der Gemeinde auf ihre Kosten entspre-
chenddenGrabstättenaufdemaufgehobenenbzw.geschlossenenFriedhof
oder dem Friedhofsteil hergerichtet. Die Ersatzwahlgrabstätten werden Ge-
genstand des Nutzungsrechts.
Abschnitt 2 Ordnungsvorschriften

§ 7
§ 8 Öffnungszeiten

(1) Die Öffnungszeiten werden an den Eingängen durch Aushang bekannt
gegeben.
(2)DieFriedhofsverwaltungkannausbesonderemAnlassdasBetreteneines
Friedhofes oder einzelner Friedhofsteile vorübergehend untersagen.

§ 9
§ 10 Verhalten auf dem Friedhof

(1)DieBesucherhabensichaufdemFriedhofderWürdedesOrtesentsprechend
zuverhalten.DieAnordnungendesFriedhofspersonalssindzubefolgen.
(2)Kinderunter10JahrendürfendenFriedhofnurinBegleitungErwachsener
betreten.
(3) Auf dem Friedhof ist insbesondere nicht gestattet,
(a) die Wege mit Fahrzeugen aller Art zu befahren; Kinderwagen und Roll-
stühlesowieHandwagenzurBeförderungvonMaterialzurGrabherrichtung,
leichteFahrzeugevonzugelassenenGewerbetreibendenundFahrzeugeder
Friedhofsverwaltung sind ausgenommen,
(b) Waren aller Art, sowie gewerbliche Dienste anzubieten,
(c) an Sonn- und Feiertagen und in der Nähe einer Bestattung, Beisetzung
oder Gedenkfeier störende Arbeiten auszuführen,
(d)Druckschriftenzuverteilen,ausgenommensindDrucksachen,dieimRah-
men der Bestattungsfeier notwendig und üblich sind.
(e)denFriedhofundseineEinrichtungen,AnlagenundGrabstättenzuverun-
reinigen oder zu beschädigen,
(f) Abraum außerhalb der dafür bestimmten Stellen abzuladen,
(g) Tiere, ausgenommen Blindenhunde, mitzubringen,
(h)zuspielen,zulärmenundMusikwiedergabegerätezubetreiben.DieFried-
hofsverwaltung kann Ausnahmen zulassen, soweit sie mit dem Zweck des
Friedhofes und der Ordnung auf ihm vereinbar sind.
(i) Gewerbsmäßig zu fotografieren, es sei denn,
aa) ein entsprechender Auftrag eines Nutzungsberechtigten liegt vor oder
bb) die Friedhofsverwaltung hat zugestimmt. Für das Verwaltungsverfahren
gilt § 6 Abs. 1 Satz 2 und 3 entsprechend.
(4) Feiern und andere nicht mit einer Bestattung/Beisetzung zusammenhän-
gendeVeranstaltungenbedürfenderZustimmungderFriedhofsverwaltung;
sie sind spätestens vier Tage vorher anzumelden.

§ 11
§ 12 Ausführen gewerblicher Arbeiten

(1) Bildhauer, Steinmetze, Gärtner und sonstige mit der Gestaltung und In-
standhaltung von Grabstätten befasste Gewerbetreibende bedürfen für Tä-
tigkeitenaufdemFriedhofdervorherigenZulassungdurchdieFriedhofsver-
waltung,diegleichzeitigdenUmfangderTätigkeitenfestlegt.AufdasVerwal-
tungsverfahren finden die Bestimmungen über die Genehmigungsfiktion

nach § 42 a des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) mit der Maßgabe
Anwendung, dass die Frist nach § 42 a Abs. 2 Satz 1 VwVfG vier Wochen be-
trägt. Das Verfahren kann über einen einheitlichen Ansprechpartner im Sin-
ne der §§ 71 a bis 71 e des Verwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Januar
2003 (BGBl. I S 102) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Au-
gust 2009 (BGBl I S. 2827) abgewickelt werden.
(2) Zugelassen werden nur solche Gewerbetreibende, die in fachlicher, be-
trieblicher und persönlicher Hinsicht zuverlässig sind.
(3) Zugelassene Gewerbetreibende erhalten eine Berechtigungskarte. Diese
ist dem Friedhofspersonal vom Gewerbetreibenden oder seinen Mitarbei-
tern auf Verlangen vorzuzeigen.
(4) Die für die Arbeit erforderlichen Werkzeuge und Materialien dürfen auf
demFriedhofnurvorübergehendundnuranStellengelagertwerden,ande-
nen sie nicht hindern. Bei Beendigung oder Unterbrechung der Tagesarbeit
sind die Arbeits- und Lagerplätze wieder in einen ordentlichen Zustand zu
versetzen.GewerbetreibendedürfenaufdemFriedhofkeinerleiAbraum/Ab-
fall außerhalb zugewiesener Flächen lagern.
(5) Die Gewerbetreibenden sind verpflichtet, Verpackungsmaterialien, Fun-
damentteile,Grabeinfassungenusw.,die imRahmenihrerTätigkeitanfallen,
wieder mitzunehmen und außerhalb des Friedhofs einer stofflichen Verwer-
tung zuzuführen.
(6) Die Zulassung kann zurückgenommen werden, wenn die Voraussetzun-
gen des Absatzes 2 nicht mehr vorliegen und die Gewerbetreibenden trotz
zweimaliger schriftlicher Mahnung gegen die Bestimmungen der Friedhofs-
satzung verstoßen.
Abschnitt 3 Allgemeine Bestattungsvorschriften

§ 13
§ 14 Allgemeines, Anzeigepflicht, Bestattungszeit

(1) Jede Bestattung ist unverzüglich nach Eintritt des Todes bei der Friedhofs-
verwaltung anzumelden. Bei der Anmeldung ist eine Bestattungsgenehmi-
gung vorzulegen.
(2) Wird eine Bestattung oder Beisetzung in einer vorher erworbenen Wahl-
grabstätte/Urnenwahlgrabstätte beantragt, ist auch das Nutzungsrecht
nachzuweisen.
(3) Die Friedhofsverwaltung setzt Ort und Zeit der Bestattung im Benehmen
mit den Angehörigen und der zuständigen Religionsgemeinschaft fest. Die
Bestattungen erfolgen in der Regel an Werktagen. Bestattungen an Samsta-
gen, Sonntagen und Feiertagen erfolgen nur in Ausnahmefällen.
(4) Aschen müssen spätestens zwei Monate nach der Einäscherung beige-
setzt werden, andernfalls werden sie auf Kosten des Bestattungspflichtigen
(Verantwortlichen gem. § 9 BestG) in einer anonymen Urnenreihengrabstät-
te beigesetzt.
(5) In jedem Sarg darf nur eine Leiche bestattet werden. Es ist jedoch gestat-
tet,eineMuttermit ihremnichtüber1JahraltenKindineinemSargzubestat-
ten. Mit Zustimmung der Friedhofsverwaltung können auch Geschwister im
Alter bis zu 1 Jahr in einem Sarg bestattet werden.

§ 15
§ 16 Särge und Urnen

(1) Die Särge müssen festgefügt und so abgedichtet sein, dass jedes Durchsi-
ckern von Feuchtigkeit ausgeschlossen ist. Särge und Überurnen, die in der
Erde beigesetzt werden, dürfen nicht schwer verrottbar sein, soweit nichts
anderes ausdrücklich vorgeschrieben ist.
(2) Die Särge sollen in der Regel 2,00 m lang, 0,70 m hoch und im Mittelmaß
0,70 m breit sein.Sind in Ausnahmefällen größere Särge erforderlich, ist die
Zustimmung der Friedhofsverwaltung bei der Anmeldung der Bestattung
einzuholen. Die Särge fürKindergräber dürfen in der Regel 1,00 m lang, 0,50
m hoch und im Mittelmaß 0,50 m breit sein.
(3) Für die Bestattung in vorhandenen Grüften sind nur Metallsärge oder
Holzsärge mit Metalleinsatz zugelassen, die luftdicht verschlossen sind.

§ 17
§ 18 Grabherstellung

(1)DieGräberwerdenvondemFriedhofspersonalbzw.denBeauftragtender
Friedhofsverwaltung ausgehoben und wieder verfüllt.
(2)DieTiefedereinzelnenGräberbeträgtvonderErdoberfläche(ohneHügel)
biszurOberkantedesSargesmindestens0,90m,biszurOberkantederUrne
mindestens 0,50 m.
(3) Die Gräber für Erdbestattungen müssen voneinander durch mindestens
0,30 m starke Erdwände getrennt sein.
(4) Der Nutzungsberechtigte hat Grabzubehör vorher auf seine Kosten ent-
fernen zu lassen. Sofern beim Ausheben der Gräber Grabmale, Fundamente
oder Grabzubehör durch die Friedhofsverwaltung entfernt werden müssen,
sinddiedadurchentstehendenKostendurchdenNutzungsberechtigtender
Friedhofsverwaltung zu erstatten.

§ 19
§ 20 Ruhezeit

Die Ruhezeit für Leichen und Aschen beträgt 30 Jahre.
§ 21

§ 22 Umbettungen
(1) Die Ruhe der Toten darf grundsätzlich nicht gestört werden.
(2) Umbettungen von Leichen und Aschen bedürfen, unbeschadet der sons-
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tigen gesetzlichen Vorschriften, der vorherigen Zustimmung der Friedhofs-
verwaltung. Die Zustimmung kann nur bei Vorliegen eines wichtigen Grun-
des erteilt werden; bei Umbettungen innerhalb der Gemeinde im ersten Jahr
derRuhezeitnurbeiVorliegeneinesdringendenöffentlichenInteresses.Um-
bettungen aus einer Reihengrabstätte/ Urnenreihengrabstätte in eine ande-
re Reihengrabstätte/Urnenreihengrabstätte sind innerhalb der Gemeinde
nicht zulässig. § 3 Abs. 2 bleibt unberührt.
(3) Nach Ablauf der Ruhezeit noch vorhandene Leichen- oder Aschenreste
können mit vorheriger Zustimmung der Friedhofsverwaltung in belegte
Grabstätten umgebettet werden.
(4) Umbettungen erfolgen nur auf Antrag; antragsberechtigt sind bei Umbet-
tungenausReihengrabstätten/UrnenreihengrabstättendieVerantwortlichen
nach§9Abs.1BestG,beiUmbettungenausWahlgrabstätten/Urnenwahlgrab-
stätten der jeweilige Nutzungsberechtigte. Die Gemeinde ist bei dringendem
öffentlichemInteresseberechtigt,Umbettungenvorzunehmen.
(5) Umbettungen werden von der Friedhofsverwaltung durchgeführt. Sie
kann sich dabei auch eines gewerblichen Unternehmers bedienen. Sie be-
stimmt den Zeitpunkt der Umbettung.
(6)DieKostenderUmbettungunddenErsatzvonSchäden,dieanbenachbar-
ten Grabstätten und Anlagen durch eine Umbettung entstehen, hat der An-
tragsteller zu tragen.
(7)DerAblaufderRuhezeitundderNutzungszeitwirddurcheineUmbettung
nicht unterbrochen oder gehemmt.
(8) Leichen und Aschen dürfen zu anderen als zu Umbettungszwecken nur
auf behördliche oder richterliche Anordnung hin ausgegraben werden.
Abschnitt 4 Grabstätten

§ 23
§ 24 Allgemeines, Arten der Grabstätten

(1) Die Grabstätten werden unterschieden in
(a) Reihengrabstätten für Erdbestattungen
(b) Anonyme Urnengrabstätten
(c) Wahlgrabstätten für Erd- und Urnenbestattungen,
(d) Ehrengrabstätten
(2) Die Grabstätten bleiben Eigentum des Friedhofseigentümers. An ihnen
können Rechte nur nach dieser Satzung erworben werden. Es besteht kein
Anspruch auf Verleihung des Nutzungsrechts an einer der Lage nach be-
stimmten Grabstätte oder auf Unveränderlichkeit der Umgebung.

§ 25
§ 26 Reihengrabstätten

(1) Reihengrabstätten sind Grabstätten (Einzelgräber) für Erdbestattungen,
die der Reihe nach belegt und im Todesfall für die Dauer der Ruhezeit des zu
Bestattenden schriftlich zugeteilt werden. Ein Wiedererwerb des Nutzungs-
rechts an der Reihengrabstätte ist nicht möglich.
(2) In jederReihengrabstättedarf -außer indenFällendes§7Abs.5 -nureine
Leiche bestattet werden.
(3) Das Abräumen der Reihengrabstätte hat spätestens 3 Monate nach Ab-
lauf der Zuteilungsfrist zu erfolgen. Über den Ablauf erfolgt eine schriftliche
Mitteilung bzw. öffentliche Bekanntmachung.

§ 27
§ 28 Anonyme Urnengrabstätten

AnonymeUrnengrabstättensindUrnengräberaufeinembestimmtenGrab-
feld, in dem Urnen für die Dauer der Ruhezeit beigesetzt werden. Die Grab-
stätten werden nicht gekennzeichnet. In jeder anonymen Urnengrabstätte
darf nur eine Urne beigesetzt werden. Die Reihenfolge der Belegung wird
vom Friedhofsträger bestimmt. Auch die Lage der Grabstätte ist nur dem
Friedhofsträger und der Friedhofsverwaltung bekannt. Eine Wiederverlei-
hung des Nutzungsrechts ist nicht möglich. Das Grabfeld bzw. die Grabstät-
ten werden als Wiesengrab angelegt. Blumenschmuck ist nur an der dafür
vorgesehenen Stelle erlaubt. Die Herrichtung, Unterhaltung und Verände-
rung des Grabfeldes bzw. der Grabstätten obliegen ausschließlich der Fried-
hofsverwaltung. Grabmale und bauliche Anlagen sind nicht erlaubt.

§ 29
§ 30 Wahlgrabstätten

(1) Wahlgrabstätten sind Grabstätten für Erdbestattungen oder Urnenbe-
stattungen, an denen auf Antrag nach Zahlung der festgesetzten Gebühr ein
Nutzungsrecht für die Dauer von 30 Jahren verliehen und deren Lage im Be-
nehmen mit dem Nutzungsberechtigten bestimmt wird. In Wahlgrabstätten
für Erdbestattungen dürfen bis zu 4 Urnen beigelegt werden.
(2) Es wird eine Urkunde, die Beginn und Ende des Nutzungsrechts enthält,
ausgestellt. Aus dem Nutzungsrecht ergibt sich die Pflicht zur Anlage und
Pflege des Grabes und zur Einebnung nach Ablauf der Nutzungszeit.
(3)Wahlgrabstättenwerdenalsein-odermehrstelligeGrabstättenvergeben.
(4) Während der Nutzungszeit darf eine weitere Bestattung nur stattfinden,
wenn die Ruhezeit die Nutzungszeit nicht überschreitet oder das Nutzungs-
recht für die Zeit bis zum Ablauf der Ruhezeit verlängert worden ist.
(5) Das Nutzungsrecht kann nur einmal für die gesamte Wahlgrabstätte wie-
derverliehen werden. Die Wiederverleihung erfolgt auf Antrag nach den in
diesem Zeitpunkt geltenden Bestimmungen über den Inhalt des Nutzungs-
rechts und die zu zahlenden Gebühren. Die Wiederverleihung kann für 5, 10,

15, 20 oder 25 Jahre beantragt werden. Ein mehrmaliger Wiedererwerb ist
nur mit Zustimmung der Ortsgemeinde möglich.
(6)SchonbeiderVerleihungdesNutzungsrechtssollderNutzungsberechtig-
te für den Fall seines Ablebens aus dem in Satz 2 genannten Personenkreis
einen Nachfolger im Nutzungsrecht bestimmen und ihm das Nutzungsrecht
durch einen Vertrag übertragen. Wird bis zu seinem Ableben keine derartige
Regelung getroffen, geht das Nutzungsrecht in nachstehender Reihenfolge
auf die Angehörigen des verstorbenen Nutzungsberechtigten mit deren Zu-
stimmung über:
(a) auf den überlebenden Ehegatten,
(b) auf die Kinder,
(c) auf die Enkel in der Reihenfolge der Berechtigung ihrer Väter oder Mütter,
(d) auf die Eltern,
(e) auf die Geschwister,
(f) auf sonstige Erben.
Innerhalb der einzelnen Gruppen wird unter Ausschluss der übrigen Ange-
hörigen der Gruppe die nach Jahren älteste Person nutzungsberechtigt.
(7) Der jeweilige Nutzungsberechtigte kann das Nutzungsrecht auf eine Per-
son aus dem Kreis der in Abs. 6 Satz 2 genannten Personen übertragen. Der
RechtsnachfolgerhatbeiderFriedhofsverwaltungdasNutzungsrechtunver-
züglich nach Erwerb auf sich umschreiben zu lassen.
(8)DerjeweiligeNutzungsberechtigtehatimRahmendieserSatzungundder
dazu ergan-genen Regelungen das Recht, in der Wahlgrabstätte bestattet zu
werden, bei Eintritt eines Bestattungsfalles über andere Bestattungen und
über die Art der Gestaltung und der Pflege der Grabstätte zu entscheiden.
(9)DasNutzungsrechtanGrabstättenkannerstnachAblaufderletztenRuhezeit
zurückgegebenwerden.EineRückgabeistnurfürdiegesamteGrabstättemög-
lich.DiefürdasNutzungsrechtbezahlteGebührwirdnichtzurückerstattet.
(10) Mit dem Erwerb des Nutzungsrechtes oder mit einer weiteren Beiset-
zung in einer Grabstätte ist eine Einebnungsgebühr als Kostenersatzvornah-
mezuentrichten–sofernsiefürdieseGrabstättenochnichtentrichtetwurde.
Diese Gebühr sichert den Kostenersatzanspruch der Gemeinde nach einer
Ersatzvornahme, die erforderlich wird, wenn der Nutzungsberechtigte nach
Ablauf der Ruhefrist bzw. Nutzungszeit die Grabmale und sonstigen sich auf
derGrabstättebefindlichenGegenständenichtentferntbzw.derVerpflichte-
te nicht vorhanden oder nicht zu mehr zu ermitteln ist. Veranlasst der Nut-
zungsberechtigtedieRäumungdesGrabesselbst,wirddieGrabeinebnungs-
gebühr in voller Höhe zurückerstattet.
(11) Das Nutzungsrecht an einer Wahlgrabstätte kann auch ohne Vorliegen
eines Todesfalls verliehen werden (eingeschränktes Nutzungsrecht), sofern
genügend freie Grabstätten vorhanden sind.
a)DaseingeschränkteNutzungsrechtumfasstnichtdasRechtbzw.diePflicht
zur Anlage und Pflege der Grabstätte.
b) Für die Dauer des eingeschränkten Nutzungsrechts ist die entsprechende
Grabnutzungsgebühr nach der jeweils geltenden Friedhofsgebührensat-
zung zu entrichten.
c) Das eingeschränkte Nutzungsrecht endet vorzeitig zu dem Zeitpunkt, zu
dem in der Grabstätte eine Leiche oder Asche bestattet wird. Ab dem Zeit-
punkt der Belegung gelten die Bestimmungen nach § 14 Abs. 1 bis 9.
d) Bei Rückgabe des eingeschränkten Nutzungsrechts an den Nutzungsbe-
rechtigten die für die Wahlgrabstätte gezahlte Gebühr unter Berücksichti-
gung der verbleibenden, auf volle Jahre abgerundeten Nutzungszeit anteilig
zurückerstattet.

§ 31
§ 32 Spezielle Wahlgrabstätten

(1) Baumgrabstätten
Baumgrabstätten sind Urnenwahlgrabstätten im Wurzelbereich eines Bau-
mes.EsdürfennurverrottbareUrnenbeigesetztwerden.ZurKennzeichnung
istjeGrabstätteeinNamensschildaneinemdafürvorgesehenenOrtzugelas-
sen.Das zu verwendende Namensschild wird von der Friedhofsverwaltung
vorgehalten. Diese trägt für die Kennzeichnung des Namensschildes nach
MaßgabedieserSatzungSorge.DieBefestigungdesNamensschildeserfolgt
durchdieFriedhofsverwaltung.EinRechtzur individuellenPflegeundGestal-
tung der Grabstätte besteht nicht.
In jeder Baumgrabstätte kann nur eine Urne bestattet werden.
(2) Urnenwahlgrabstätten
Urnenwahlgrabstätten haben eine Größe von 0,65m x 1,00m
Es können bis zu vier Urnen pro Grabstätte beigesetzt werden.
(3) Urnengrabstätten in gärtnerisch gepflegter Anlage
UrnengrabstätteningärtnerischgepflegterAnlagesindUrnenwahlgrabstät-
ten imBereicheinerMauer,einesBaumesodereinesBusches.Esdürfennur
verrottbare Urnen verwendet werden. Die Kennzeichnung erfolgt an zentra-
ler Stelle durch die Friedhofsverwaltung. Anlage und Pflege des Grabfeldes
erfolgendurchdieFriedhofverwaltung.EinRechtzurindividuellenPflegeund
Gestaltung der Grabstätte besteht nicht.
InjederUrnenwahlgrabstätteingärtnerischgepflegterAnlagekannnureine
Urne bestattet werden.
(4) Urnenwahlgrabstätten als Urnenwiesengrab
Auf einem ausgewiesenen Feld für Urnenwiesengrabstätten können Aschen
mit Kennzeichnung beigesetzt werden. Es dürfen nur verrottbare Urnen ver-
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wendet werden. Zur Kennzeichnung ist je Grabstätte lediglich ein stehender
Grabstein in einem Format von 0,60m x 0,70m x 0,20m (B x H x T) zugelassen.
Ein Recht zur individuellen Pflege und Gestaltung der Grabstätte besteht
nicht. Für die Pflege und Standfestigkeit des Grabsteins ist der Nutzungsbe-
rechtigte verantwortlich (§§ 22 und 23 der Friedhofsatzung).
In jedem Urnenwiesengrab können bis zu 4 Urnen pro Grabstätte beigesetzt
werden.
Urnenwiesengrabstätten haben eine Größe von 0,65m x 1,00m.
(5) Wahlgrabstätten als Erdwiesen- und Erdwiesendoppelgräber
Auf einem ausgewiesenen Feld können Erdbestattungen in Erdwiesengrä-
bern oder Erdwiesendoppelgräbern stattfinden. Zur Kennzeichnung ist je
Grabstätte lediglich ein stehender Grabstein in einem Format von 1,00m x
0,95m (BxH)beiEinzelgräbernbzw.von2,00mx0,95m(BxH)beiDoppelgrä-
bern zugelassen. Ein Recht zur individuellen Pflege und Gestaltung der Grab-
stätte besteht nicht. Für die Pflege und Standfestigkeit des Grabsteins ist der
Nutzungsberechtigte verantwortlich (§§ 22 und 23 der Friedhofsatzung).
Erdwiesengräber haben eine Größe von 1,00m x 2,00 m bzw. 2,00m x 2,00m. 

§ 33
§ 34 Ehrengrabstätten

Die Zuerkennung, die Anlage und die Unterhaltung von Ehrengrabstätten
obliegen ausschließlich dem Friedhofsträger.
Abschnitt 5 Gestaltung der Grabstätten

§ 35
§ 36 Wahlmöglichkeit

(1) Auf dem Friedhof werden Grabfelder mit allgemeinen Gestaltungsvorschrif-
tenundGrabfeldermitbesonderenGestaltungsvorschrifteneingerichtet.
(2) Grabfelder mit besonderen Gestaltungsvorschriften sind in einem Bele-
gungsplan festgelegt.
(3) Bei der Zuweisung einer Grabstätte hat der Antragsteller die Wahl, ob die-
se in einem Grabfeld mit allgemeinen oder besonderen Gestaltungsvor-
schriften liegen soll. Entscheidet er sich für eine Grabstätte mit besonderen
Gestaltungsvorschriften so besteht die Verpflichtung, die Gestaltungsvor-
schriften dieser Friedhofsatzung einzuhalten.
(4) Wird von dieser Wahlmöglichkeit nicht rechtzeitig vor der Bestattung Ge-
brauch gemacht, wird eine Grabstätte zugeteilt.

§ 37
§ 38 Allgemeine Gestaltungsvorschriften

(1) Jede Grabstätte ist so zu gestalten und an die Umgebung anzupassen,
dass die Würde des Friedhofes in seinen einzelnen Teilen und in seiner Ge-
samtanlage gewahrt wird.
(2) Der Baumbestand auf dem Friedhof steht unter besonderem Schutz.
Abschnitt 6 Grabmale

§ 39
§ 40 Gestaltung der Grabmale

(1) Die Grabmale müssen aus wetterfestem Werkstoff wie Stein, Holz oder
Metall hergestellt sein. Bei Steinen ist Naturstein zu bevorzugen.
(2) Die Grabmale sind in ihrer Größe dem Gesamtbild des Friedhofs anzupas-
sen. Sie dürfen nicht seitlich über die Grabstätte hinausragen.
(3) Der Friedhofsträger kann Ausnahmen von den Vorschriften der Absätze 1
und 2 zulassen, soweit er es unter Beachtung des § 21 für vertretbar hält.

§ 41
§ 42 Errichten und Ändern von Grabmalen

(1) Die Errichtung und jede Veränderung von Grabmalen sind der Friedhofs-
verwaltung anzuzeigen mit der Erklärung, dass das Vorhaben der gültigen
Friedhofssatzung entspricht.
(2)DerAnzeigesindbeizufügenderGrabmalentwurfmitGrundrissundSeiten-
ansicht imMaßstab1:10unterAngabedesMaterialsundseinerBearbeitung.
(3)MitdemVorhabendarfeinenMonatnachVorlagedervollständigenAnzei-
ge begonnen werden, wenn seitens der Friedhofsverwaltung in dieser Zeit
keine Bedenken wegen eines Verstoßes der Friedhofsatzung geltend ge-
macht werden. Vor Ablauf des Monats darf begonnen werden, wenn die
Friedhofsverwaltung schriftlich die Übereinstimmung mit der geltenden
Friedhofsatzung bestätigt.
(4)DasVorhabenisterneutanzuzeigen,wenndasGrabmaloderdiesonstige
baulicheAnlagenichtbinneneinesJahresnachEinreichenderAnzeigeerrich-
tet bzw. geändert worden ist.

§ 43
§ 44 Standsicherheit der Grabmale

Die Grabmale sind nach der Anleitung zur Standsicherheitsprüfung von
GrabmalendesVFDundderRichtliniendesBIVzufundamentierenundsozu
befestigenundlaufendinstandzuhalten,dasssiedauerhaftstandsichersind
und auch beim Öffnen benachbarter Gräber nicht umstürzen oder sich sen-
ken können. Satz 1 gilt für sonstige bauliche Anlagen entsprechend.

§ 45
§ 46 Verkehrssicherungspflicht für Grabmale

(1) Die Grabmale und die sonstigen baulichen Anlagen sind dauernd in ver-
kehrssicheremZustandzuhalten.Siesindzuüberprüfenoderüberprüfenzu
lassen, und zwar in der Regel jährlich zweimal - im Frühjahr nach der Frostpe-
riode und im Herbst -. Verantwortlich dafür ist bei Reihen- und Urnenreihen-
grabstätten, wer den Antrag auf Zuteilung der Grabstätte (§ 13) gestellt hat;

bei Wahl- und Urnenwahlgrabstätten der Nutzungsberechtigte.
(2)ScheintdieStandsicherheiteinesGrabmals,einersonstigenbaulichenAnlage
oder von Teilen davon gefährdet, ist der für die Unterhaltung Verantwortliche
(Abs.1)verpflichtet,unverzüglichdieerforderlichenMaßnahmenzutreffen.
Über die Wiederherstellung der Standfestigkeit ist der Friedhofsverwaltung
die Bestätigung eines Steinmetzes vorzulegen.
(3) Bei Gefahr im Verzuge kann die Friedhofsverwaltung auf Kosten des Ver-
antwortlichen Sicherungsmaßnahmen (z.B. Umlegen von Grabmalen) tref-
fen, wird der ordnungswidrige Zustand trotz schriftlicher Aufforderung der
Friedhofsverwaltung nicht innerhalb einer festzusetzenden angemessenen
Frist beseitigt, ist die Friedhofsverwaltung dazu auf Kosten des Verantwortli-
chen berechtigt. Sie kann das Grabmal oder Teile davon entfernen. Die Ge-
meindeistverpflichtet,dieseGegenständedreiMonateaufzubewahren.§24
Abs. 3 Satz 4 gilt entsprechend. Ist der Verantwortliche nicht bekannt oder
über das Einwohnermeldeamt nicht zu ermitteln, genügen als Aufforderung
eine öffentliche Bekanntmachung und ein Hinweisschild auf der Grabstätte,
das für die Dauer von einem Monat aufgestellt wird.

§ 47
§ 48 Entfernen von Grabmalen

(1)DieordnungsgemäßeDurchführungderderArbeitenzurEntfernungvon
Grabmalen und der Einebnung von Grabstätten ist von der Friedhofsverwal-
tung zu überprüfen.
(2) Vor Ablauf der Ruhezeit oder der Nutzungszeit dürfen Grabmale nur mit
vorheriger Zustimmung der Friedhofsverwaltung entfernt werden. Die Pfle-
gederGrabstättewirddannvomFriedhofsträger inFormeinesRasengrabes
weitergeführt. Für diese Pflege wird vom Antragsteller bis zum Ablauf der
Nutzungszeit eine jährliche Pflegegebühr erhoben; ausgenommen davon
sind Grabstätten nach § 15 Abs. 1, 3 und 4.
DieGenehmigungzurAbräumungderGrabstättewirderstnachEingangder
Pflegegebühr gegeben.
(3) Nach Ablauf der Ruhezeit bei Reihen- und Urnenreihengrabstätten, nach
AblaufderNutzungszeitbeiWahl-undUrnenwahlgrabstättenodernachder
Entziehung von Grabstätten und Nutzungsrechten sind die Grabmale und
sonstigen baulichen Anlagen innerhalb einer Frist von drei Monaten zu ent-
fernen.AufdenAblaufderRuhezeitbzw.derNutzungszeitwirddurchöffent-
liche Bekanntmachung oder schriftliche Nachricht hingewiesen. Kommt der
Verpflichtete dieser Verpflichtung nicht nach, so ist die Friedhofsverwaltung
berechtigt, die Einebnung der Grabstätte zu veranlassen und die dafür in der
Friedhofgebührensatzung festgesetzte Gebühr dem Verpflichteten in Rech-
nungzustellen.LässtderVerpflichtetedasGrabmalbzw.diesonstigenbauli-
chen Anlagen nicht binnen drei Monaten abholen, geht es entschädigungs-
los in das Eigentum der Gemeinde über.
Abschnitt 7 Herrichten und Pflege der Grabstätten

§ 49  
Herrichten und Instandhalten der Grabstätten

(1)AlleGrabstättenmüssen imRahmenderVorschriftendes§19und20her-
gerichtet und dauernd instand gehalten werden. Dies gilt entsprechend für
den Grabschmuck. Verwelkte Blumen und Kränze sind unverzüglich von den
Grabstätten zu entfernen.
(2) Für die Herrichtung und die Instandhaltung ist bei Reihen- und Urnenrei-
hengrabstätten der Inhaber der Grabzuweisung (Verantwortlicher gemäß §
9BestG),beiWahl-undUrnenwahlgrabstättenderNutzungsberechtigtever-
antwortlich.
(3) Die für die Grabstätten Verantwortlichen können die Grabstätten selbst
anlegen und pflegen oder damit einen Friedhofsgärtner beauftragen (Aus-
nahmen: § 16 Abs. 1, 3, 4 und 5).
(4) Reihen-undUrnenreihengrabstättenmüssen innerhalbvonsechsMonaten
nachderBestattung,Wahl-undUrnenwahlgrabstätteninnerhalbvonsechsMo-
natennachderVerleihungdesNutzungsrechteshergerichtetwerden.
(5)DieHerrichtung,UnterhaltungundVeränderungdergärtnerischenAnlagen
außerhalbderGrabstättenobliegenausschließlichderFriedhofsverwaltung.
(6) Die Verwendung von Pflanzenschutz- und Unkrautbekämpfungsmitteln
ist nicht gestattet.
(7)DieBepflanzungdarfdieanderenGrabstättensowiedieöffentlichenAnla-
gen und Wege nicht beeinträchtigen. Nicht zugelassen sind insbesondere
Bäume und großwüchsige Sträucher.
(8) In den Grabfeldern, bei denen die Grabstätten durch Trittplatten vonein-
ander entfernt sind, werden diese ausschließlich von der Gemeinde besorgt
und verlegt.
(9) Die die Gräber umgebenden Flächen in einem Abstand von 20cm um die
GrabstättesindvondenfürdieGrabstätteVerantwortlichenvonBewuchsfrei
zu halten.

§ 50
§ 51 Vernachlässigte Grabstätten

(1) Wird eine Grabstätte nicht ordnungsgemäß hergerichtet, bepflanzt oder
gepflegt,hatderVerantwortlicheaufschriftlicheAufforderungderFriedhofs-
verwaltungdieGrabstätteinnerhalbeinerjeweilsfestzusetzendenangemes-
senen Frist in Ordnung zu bringen. Bleibt die Aufforderung oder der Hinweis
dreiMonateunbeachtet,kanndieFriedhofsverwaltungdieGrabstätteabräu-
menundeinebnen.BeiGrabstätten,beidenendieEinebnungsgebührnach§
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21 Abs.4 dieser Satzung nicht entrichtet wurde, wird die dafür in der Fried-
hofsgebührensatzung festgesetzte Gebühr dem Nutzungsberechtigten in
Rechnung gestellt.
(2)BeiordnungswidrigemGrabschmuckgiltAbs.1Satz1entsprechend.Wird
die Aufforderung nicht befolgt kann die Friedhofsverwaltung den Grab-
schmuck entfernen.
(3) Ist der Verantwortliche nicht bekannt oder nicht ohne weiteres zu ermit-
teln, genügt für die Durchführung der Maßnahme nach Abs. 1 eine öffentli-
che Bekanntmachung oder ein Hinweis auf der Grabstätte.
Abschnitt 8 Leichenhalle

§ 52
§ 53 Benutzen der Leichenhalle

(1) Die Leichenhalle dient der Aufnahme der Leichen bis zur Bestattung. Sie
darf nur mit Erlaubnis der Friedhofsverwaltung betreten werden. Die Fried-
hofsverwaltung kann hierfür bestimmte Zeiten festlegen, wobei in besonde-
ren Fällen (z.B. Unfalltod) Ausnahmen möglich sind.
(2) Die Särge sind spätestens eine halbe Stunde vor Beginn der Trauerfeier
oder der Beisetzung endgültig zu schließen.
(3) Die Särge der an einer nach seuchenrechtlichen Bestimmungen melde-
pflichtigen Krankheit Verstorbenen sollen in einem besonderen Raum der
Leichenhalle aufgestellt werden. Der Zutritt zu diesen Räumen und die Be-
sichtigung der Leichen bedürfen zusätzlich der vorherigen Zustimmung des
Amtsarztes.
Abschnitt 9 Schlussvorschriften

§ 54
§ 55 Alte Rechte

(1)BeiGrabstätten,diebei InkrafttretendieserSatzungbereitszugeteiltoder
erworben sind, richten sich Ruhezeit und Gestaltung nach den bisherigen
Vorschriften.
(2) Im Übrigen gilt diese Satzung.

§ 56
§ 57 Haftung

Die Gemeinde haftet nicht für Schäden, die durch satzungswidrige Benut-
zungdesFriedhofssowieseinerAnlagenundEinrichtungendurchdrittePer-
sonen oder durch Tiere entstehen.

§ 58
§ 59 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1.       den Friedhof entgegen der Bestimmungen des § 4 betritt,
2.       gegen die Bestimmungen des § 5 verstößt,
3.       eine gewerbliche Tätigkeit auf dem Friedhof ohne Zulassung ausübt

(§ 6 Abs. 1),
4.       Umbettungen ohne vorherige Zustimmung vornimmt (§ 11),
5.       die Bestimmungen über zulässige Maße für Grabmale nicht einhält

(§ 20 Abs. 2 und 3),
7.       als Verfügungsberechtigter, Nutzungsberechtigter oder Gewerbetrei-

bender Grabmale oder sonstige Grabausstattungen ohne Zu-
stimmung errichtet oder verändert (§ 21 Abs. 1 und 3),

8.       Grabmale ohne Zustimmung der Friedhofsverwaltung entfernt
(§ 24 Abs. 2),

9.       Grabmale und Grabausstattungen nicht in verkehrssicherem Zustand
hält (§§ 22, 23 und 25),

10.     Pflanzenschutz-undUnkrautbekämpfungsmittelverwendet(§25Abs.6),
11.     Grabstätten entgegen § 25 Abs. 7 bepflanzt,
12.     Grabstätten vernachlässigt (§ 26),
13.     die Leichenhalle entgegen § 27 Abs. 1 und Abs. 3 Satz 2 betritt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 1.000,-- EUR ge-
ahndet werden. Das Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) vom
24.5.1968(BGBl. IS.481) inderjeweilsgeltendenFassungfindetAnwendung.

§ 60
§ 61 Gebühren

Für die Benutzung der von der Gemeinde verwalteten Friedhöfe und ihrer
Einrichtungen sind die Gebühren nach der jeweils geltenden Friedhofsge-
bührensatzung zu entrichten.

§ 62
§ 63 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Gleichzeitig
treten die Friedhofssatzung vom 22.02.2010 und alle übrigen entgegenste-
henden ortsrechtlichen Vorschriften außer Kraft.
Schmalenberg, den 12.08.2021
Peter Seibert, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen, wenn die Rechtsverlet-
zung nicht innerhalb eines Jahres nach der öffentlichen Bekanntmachung
der Satzung schriftlich unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, geltend gemacht worden ist (§ 24 Absatz 6 GemO).
Waldfischbach-Burgalben, den 13.08.2021
Lothar Weber, Bürgermeister

2. Satzung zur Änderung der Satzung über die
Erhebung von Friedhofsgebühren vom 12.08.2021
Der  Gemeinderat der Gemeinde Schmalenberg hat aufgrund des § 24 der
GemeindeordnungfürRheinland-Pfalz (GemO)sowieder§§2Absatz1,7und
8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die
hiermit bekannt gemacht wird.

Artikel 1
DieGebührensätzewerdenentsprechendderdieserÄnderungssatzungbei-
gefügten Anlage 1 geändert.

Artikel 2
Diese Satzung tritt an dem auf die Bekanntmachung folgenden Tag in Kraft.
Schmalenberg, 12.08.2021
Peter Seibert, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen, wenn die Rechtsverlet-
zung nicht innerhalb eines Jahres nach der öffentlichen Bekanntmachung
der Satzung schriftlich unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, geltend gemacht worden ist (§ 24 Absatz 6 GemO).
Waldfischbach-Burgalben, den 13.08.2021
Lothar Weber, Bürgermeister
Anlage 1
I. Reihengrabstätten
1. Überlassung einer Reihengrabstätte (Erdgrab) 270,00 €
2. Überlassung einer anonymen Urnengrabstätte einschließlich

Pflege während der gesamten Laufzeit 380,00 €
II. Verleihung von Nutzungsrechten an Wahlgrabstätten
1. a) Verleihung des Nutzungsrechtes an Erdwahlgrabstätten für die Dauer
der Nutzungszeit (30 Jahre)
aa) eine Einzelgrabstätte 600,00 €
bb) eine Einzelgrabstätte als Tiefgrab 670,00 €
cc) eine Doppelgrabstätte 900,00 €
dd) eine Doppelgrabstätte als Tiefgrab 1.120,00 €
ee) je weitere Grabstelle zusätzlich 600,00 €
ff) eine Einzelgrabstätte als Erdwiesengrab 1.600,00 €
gg) eine Doppelgrabstätte als Erdwiesengrab 2.950,00 €
b) VerlängerungdesNutzungsrechtsnachBuchstabea)beispäterenBestat-
tungen für jedes volle Jahr
aa) eine Einzelgrabstätte 20,00 €
bb) eine Einzelgrabstätte als Tiefgrab 22,33 €
cc) eine Doppelgrabstätte 30,00 €
dd) eine Doppelgrabstätte als Tiefgrab 37,33 €
ee) je weitere Grabstätte zusätzlich 20,00 €
ff) eine Einzelgrabstätte als Erdwiesengrab 53,33 €
gg) eine Doppelgrabstätte als Erdwiesengrab 98,33 €
Soweit volle Jahre nicht erreicht werden, bemisst sich die Gebühr nach dem
abgelaufenen Teil des Jahres.
c)  Wiederverleihung des Nutzungsrechts nach Ablauf der Gebühr nach dem
abgelaufenen Teil des Jahres.
aa) eine Einzelgrabstätte 20,00 €
bb) eine Einzelgrabstätte als Tiefgrab 22,33 €
cc) eine Doppelgrabstätte 30,00 €
dd) eine Doppelgrabstätte als Tiefgrab 37,33 €
ee) je weitere Grabstätte zusätzlich 20,00 €
ff) eine Einzelgrabstätte als Erdwiesengrab 53,33 €
gg) eine Doppelgrabstätte als Erdwiesengrab 98,33 €
Soweit volle Jahre nicht erreicht werden, bemisst sich die Gebühr nach dem
abgelaufenen Teil des Jahres.
2. a)  Verleihung des Nutzungsrechts Urnenwahlgrabstätten für die
Dauer der Nutzungszeit
aa) Urnenwahlgrabstätte als Baumgrabstätte 630,00 €
      Belegung mit 1 Urne möglich
bb) Urnenwahlgrabstätte 260,00 €
      Belegung mit 4 Urnen möglich    
cc) Urnenwahlgrabstätte in gärtnerisch gepflegtem Grabfeld 812,00 €
      Belegung mit 1 Urne möglich    
dd) Urnenwiesengrab 600,00 €
      Belegung mit 4 Urnen möglich
b)  Verlängerung des Nutzungsrechts bei späteren Beisetzungen

für jedes volle Jahr
aa) Urnenwahlgrabstätte als Baumgrabstätte 21,00 €
      Belegung mit 4 Urnen möglich
bb) Urnenwahlgrabstätte 8,67 €
      Belegung mit 4 Urnen möglich    
cc) Urnengrabstätte in gärtnerisch gepflegtem Grabfeld 27,07 €
      Belegung mit 4 Urnen möglich    
dd) Urnenwiesengrab 20,00 €
      Belegung mit 4 Urnen möglich
Soweit volle Jahre nicht erreicht werden, bemisst sich die Gebühr
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nach dem abgelaufenen Teil des Jahres.
c)  Wiederverleihung des Nutzungsrechts nach Ablauf der ersten 

Nutzungszeit für jedes volle Jahr
aa) Urnengrabstätte als Baumgrabstätte 21,00 €
      Belegung mit 4 Urnen möglich
bb) Urnengrabstätte 8,67 €
      Belegung mit 4 Urnen möglich    
cc) Urnengrabstätte in gärtnerisch gepflegtem Grabfeld 27,07 €
      Belegung mit 4 Urnen möglich    
dd) Urnenwiesengrab 20,00 €
      Belegung mit 4 Urnen möglich
Soweit volle Jahre nicht erreicht werden, bemisst sich die Gebühr
nach dem abgelaufenen Teil des Jahres
III. Ausheben und Schließen der Gräber
a)  Erdgrab bis zum vollendeten 5. Lebensjahr 265,00 €
b)  Erdgrab vom vollendeten 5. Lebensjahr ab 430,00 €
c)  Urnengrab 147,00 €
d) Bestattung von Frühgeburten und Körperteilen, für die
    kein besonderes Grab in Anspruch genommen wird 56,00 €
IV.  Ausgraben und Umbetten von Leichen und Aschen
DasAusgrabenundUmbettenwirdvoneinemGewerbebetriebvorgenommen.
Hier sind die jeweils entstandenen Kosten zu erstatten.
V. Benutzung der Leichenhalle und Leichenzelle
1. Nutzung der Leichenhalle bzw. Nutzung der zu der Leichenhalle 200,00 €
    gehörenden Ausstattung bei einer Trauerfeier im Freien
2. Nutzung der Leichenzelle
a) erster Tag 100,00 €
b) je weiterer Tag 50,00 €
3. Aufbwahrung Urne bis zu 4 Tage 50,00 €
VI.  Einebnung von Grabstätten
a) Einzelgrabstätte 180,00 €
b) Doppelgrabstätte 280,00 €
c) Mehrfachgrab 450,00 €
d) Urnengrabstätte 142,00 €
VII.  Einebnungsgebühr als Kostenersatzanspruch
       (§ 21 Abs. 4 der Friedhofsatzung)
a) Einzelgrabstätte ab dem vollendeten 5. Lebensjahr 280,00 €
b) Doppelgrabstätte 425,00 €
c) Mehrfachgrab 700,00 €
d) Urnengrabstätte 220,00 €
VIII.  Pflege eingeebneter Grabstätten bis zum Ablauf der Ruhefrist
a) Kindergrabstätte pro Jahr 9,70 €
b) Einzelgrabstätte pro Jahr 20,00 €
c) Doppelgrabstätte pro Jahr 40,00 €
d) Urnengrabstätte  pro Jahr 60,00 €
IX.  Verwaltungsgebühren und sonstige Gebühren
1.  Gebühr für die von der Gemeinde bereitgestellten Trittplatten
a)  bei Einzelgrabstätten 194,00 €
b)  bei Doppelgrabstätten 194,00 €
2.  a)  Ausstellung der Berechtigungskarte für Gewerbetreibende 12,00 €
     b)  Erneuerung der Berechtigungskarte für Gewerbetreibende 6,00 €
3.  Genehmigung zur Errichtung von Grabmalen, Gedenkplatten 15,00 €
     Einfriedungen und dergl. bei Reihen-, Wahl- bzw. Urnen-
     wahlgrabstätten
4. Ausfertigung einer Zweitschrift der Verleihungsurkunde 6,00 €
5. Umschreibung der Verleihungsurkunde 6,00 €

Bürgersprechstunden
Ortsbürgermeister Reischmann
Jeweils am 2. Donnerstag des Monats 17.30 - 18.30 Uhr
Rathaus: 06333/64788
Ortsbürgermeister Reischmann 06333/64359
In dringenden Fällen: Mobil Nr. 0172/8012417

Kein Amtsblatt erhalten?

Tel. 0621 - 572498-38

Bürgersprechstunden
Ortsbürgermeister Michael Oestreicher , Tel. 9-12 Uhr 06333/64096
Sprechstunde montags von 17.30-19 Uhr im alten Rathaus, Hauptstr. 52
Mail: michael.oestreicher@waldfischbach-burgalben.de
(Haupt- u. Finanz, Soziales, Familien, Senioren, KiTa, Spielplätze, Kinder,
Jugend, Sport, Tourismus, Vereine)
1.Beigeordneter Herbert Beihl,
Sprechstunden nach Vereinbarung 0177/5744086
herbert.beihl@waldfischbach-burgalben.de
(Bauen + Planung)
Beigeordneter Alexander vom Hagen 06333-6035115
alexander.vom.hagen@waldfischbach-burgalben.de
Sprechzeiten nach telefonischer Anmeldung
(Bauhof, ortliche Gebäude/Immobilien, Grundstücke, Pachten, Friedhof,
Wasserwerk)

Büro geschlossen
Sehr geehrter Kunde,
das Büro der Gemeindewerke/Nahwerk-Energie ist vom 09.08.-13.08.2021 und
vom 23.08.-03.09.2021 geschlossen.In dieser Zeit sind wir nur telefonisch unter
der06333/2758-100(Gemeindewerke)und06333/2758-200(Nahwerk-Energie)
zu erreichen. Bei technischen Störungen wenden Sie sich bitte direkt an unsere
RufbereitschaftunterfolgenderTelefonnummer:06333/2758-2322.
Vielen Dank für Ihr Verständnis
gez. Martin Pfeifer

Bekanntmachung der Tagesordnung
zur 7. Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung, Umwelt und Ortsent-
wicklung der Ortsgemeinde Waldfischbach-Burgalben
am Donnerstag, den 02. September 2021, 18:00 Uhr, Treffpunkt in Wald-
fischbach-Burgalben, Parkplatz Bruchwiesen
ÖFFENTLICHER TEIL
1. Elektroladestationen
2. Verschiedenes
NICHTÖFFENTLICHER TEIL
3. Pachtvertrag; Teilflächen aus Plan Nr. 1218/4, 1265/4, 1212/5 und 1212/3
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Grundstücksangelegenheit;VerkaufeinerGrundstücksteilflächeausdem

Grundstück Plan Nr. 2231/181
6. Verschiedenes
Hinweise zur Corona-Pandemie
Wir bitten alle Sitzungsteilnehmer einen Mund-Nase-Schutz zu tragen. Wenn
die Mindest-abstände nicht mehr gewährleistet werden können, kann es not-
wendigsein,denZutritt zumSitzungsraumzubegrenzen.DieNamenundAn-
schriften der Sitzungsteilnehmer/innen, also auch der Zuhörer/innen, werden
dokumentiert und bei Bedarf der Gesundheitsverwaltung zur Nachvollzieh-
barkeit von Personenkontakten, übermittelt, Rechtsgrundlage Art. 6 Absatz 1
Satz 1 lit. c) und e) Datenschutzgrundverordnung. Die Vernichtung der Daten
erfolgtunverzüglich,wenndieVorhaltungnichtmehrerforderlich ist.
gez. i. V. Herbert Beihl, (1. Beigeordneter)

GrundschuleHeidelsburgWaldfischbach-Burgalben
Einladung zur Schuleinschreibung für das Schuljahr 2022/2023
Alle Kinder aus Waldfischbach-Burgalben, Steinalben und Horbach die vor
dem01.SeptemberdesfolgendenJahresihrensechstenGeburtstaghaben,sind
beiderGrundschuleWaldfischbach-Burgalbenanzumelden.DieEinschreibung
findetam:Freitag,den10.09.2021ab12.00Uhr-16.00Uhr(nachtelefonischer
Terminvereinbarung) in der Grundschule Waldfischbach-Burgalben, Philipp-
Rothhaar-Straße17statt.BeiderAnmeldungisteineKopiederGeburtsurkunde,
Impfpass (Maserschutz), die Bestätigung vom Kindergarten, das einzuschulen-
deKindundbeialleinigemSorgerechteinNachweisdarübermitzubringen.

Ende Amtsblatt Waldfischbach-Burgalben
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Prot. Pfarramt
Waldfischbach

Pfarramt Friedhofstr. 12, Wfb-B.
Öffnungszeiten: Di. + Fr. 8.30 - 11.30 Uhr

Tel.: 06333 / 2568
pfarramt.waldfischbach-protestantisch.de

Samstag, 28.8.2021, 13. Sonntag nach Trinitatis
17 Uhr Gottesdienst in Waldfischbach
18.30 Uhr Gottesdienst in Burgalben
Sonntag, 5.9.2021, 14. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Burgalben
11 Uhr Gottesdienst in Waldfischbach
Sonntag, 12.9.2021, 15. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Donsieders
11 Uhr Gottesdienst in Waldfischbach
Sonntag, 19.9.2021, 16. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Burgalben
11 Uhr Gottesdienst in Waldfischbach
Hinweise und Termine
Dienstag, 31.8.2021, 19 Uhr Taizegebet in der Kath. Kirche Heltersberg

Das Protestantische Pfarramt lädt ein zu einem Konzert mit Dobrin Stanisla-
wow (Panflöte, Didgeridoo und Obertongesang). Samstag, 11.9.2021, 17
Uhr inderProt.KircheWaldfischbachundum19Uhr inderProt.KircheBurg-
alben.DerEintritt istfrei,umSpendenwirdgebeten.BittemeldenSiesichvor-
ab im Pfarramt an und beachten Sie aktuelle Corona-Maßnahmen. Telefon:
06333-2568 oder https://anmelden.waldfischbach-protestantisch.de

Ökumene in Waldfischbach-Burgalben
und Heltersberg

Prot. Pfarramt, Tel. 06333 / 2568
Kath. Pfarramt, Tel. 06333 / 2412

Ökum. Geh-Mit-Wanderung: am 01.09.2021, 18:00 Uhr in Geiselberg,
Treffpunkt an der ehem. Omnibusgarage, Ecke Hauptstr./Schopper Weg
Atempause: Jeden3.Mi. inHer(AusnahmenentnehmenSiebittedemAmts-
blatt, Gottesdienstordnung)

Pfarrei Hl. Johannes XXlll
Das Pfarrbüro ist geöffnet:

dienstags, donnerstags und freitags von 10 - 12.30 Uhr
und donnerstags von 16 - 18 Uhr

Telefon: 06333/2412, Fax: 06333/2769035
pfarramt.waldfischbach-burgalben@bistum-speyer.de

Homepage: www.kath-pfarrei-waldfischbach.de

Samstag (28.08.2021) Hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer (430)
16:00 Uhr (Her) Taufe d. Kindes Leon Könnel
Samstag (28.08.2021) 22. Sonntag im Jahreskreis
17:30 Uhr (Wes) Vorabendmesse
18:00 Uhr (Her) Jugendwortgottesfeier„MitGottesSegeni.d.neueWoche...“
Sonntag (29.08.2021) 22. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr (Hor) Amt - Kerwe
09:00 Uhr (Wfb) Eucharistiefeier
10:30 Uhr (Hel) Eucharistiefeier
11:00 Uhr (Her) Kinderwortgottesfeier f. Kindergartenkinder i. Pfarrheim
14:30 Uhr (Wfb) Taufe d. Kindes Ida Lynker
Montag (30.08.2021) der 22. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr (Höh) Einschulungsfeier in. d. Schule
10:00 Uhr (Hor) Eucharistiefeier
10:15 Uhr (Hel) Schulanfangsgottesdienst in d. Schule
14:30 Uhr (Hel) Rosenkranzgebet
Dienstag (31.08.2021) Hl. Paulinus, Bischof von Trier und Märtyrer
19:00 Uhr (Hel) Ökum. Taizé-Gebet i. d. kath. Kirche

Mittwoch (01.09.2021) der 22. Woche im Jahreskreis
10:15 Uhr (Hel) Einschulungsgottesdienst in d. Schule
14:30 Uhr (MR) Andacht d. kfd
18:00 Uhr (Gei) Ökum. Geh-Mit-Wanderung (Treffpunkt Ecke Hauptstr./

Schopper Weg)
Donnerstag (02.09.2021) der 22. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr (Wes) Eucharistiefeier
19:00 Uhr (Her) Atempause Firmlinge
Freitag (03.09.2021) Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer (604)
18:00 Uhr (Her) Eucharistiefeier mit eucharistischer Anbetung u. Segen
Samstag (04.09.2021) 23. Sonntag im Jahreskreis
17:30 Uhr (Hor) Vorabendmesse
Sonntag (05.09.2021) 23. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr (Wfb) Eucharistiefeier
10:30 Uhr (Her) Eucharistiefeier - Kerwe

Termine aus unserer Pfarrei
Dienstag (31.08.2021)
08:30 Uhr (Wes) Schulgottesdienst
Donnerstag (02.09.2021)
20:00 Uhr (Her) Pfarreiratssitzung i. Pfarrheim
Freitag (03.09.2021)
(Wfb.) 03.09.bis 05.09. Firmintensivwochenende im Pfarrheim
17:00 Uhr (Hor) Pizza-Abend der kfd Horbach
kfd Waldfischbach-Burgalben: Am 01.09.2021 findet um 14:30 Uhr ein Aus-
flug auf den Rosenberg von der kfd Waldfischbach-Burgalben statt. Andacht
mit Pastoralreferent Oliver Wagner, anschließend gemütliches Beisammen-
sein unter den Arkaden. Anmeldung unter Tel. 4041
kfdHorbach:DiekfdHorbachbieteteinenPizza-VerkaufimDorfgemeinschafts-
haus in Horbach an. Bestellungen für die Pizza werden am 03.09.2021 ab 14.00
UhrunterderTel.-Nr.06333-64756angenommen.DiebestelltenPizzaskönnen
in der Zeit von 17.00 – 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus abgeholt werden.
DerErlösdesVerkaufswirdeinemgutenZweckzurVerfügunggestellt.
Treffpunkt Gießkanne: Gehen Sie auch oft auf den Friedhof, um die Gräber
ihrerliebenVerstorbenenzupflegen?BesondersimSommeristregelmäßigesGie-
ßen notwendig. Pfarrer Gippner und Pastoralreferent Wagner in Waldfischbach,
Sabine Käfer und Gabi Schneider-Krumholz in Geiselberg und Simone Schneider
undIngridDepperinHeltersberg,möchtenSiezueinemkleinen„Stopp“einladen,
fallsSiezufälligaufdemFriedhofsind.EinekleineAndacht,inderwirSiemitnehmen
möchten zu einer kleinen Erinnerungs- und Hoffnungsreise zu Ihren Verstorbe-
nen.InunserenHerzenlebensiefort,sindimmerda.InunserenGebetensindwir
ihnen nahe, halten unsere Erinnerungen und Hoffnung auf ein neues, himmli-
schesLebenwach.DieAndachtenfindenwiefolgt,natürlichnur,wennesdieCoro-
nalageerlaubt,statt:
Heltersberg:jedenerstenDienstagimMonatum18.30UhraufdemFriedhof.Gei-
selberg:jedenzweitenDienstagimMonatum19.00UhraufdemFriedhof.Wald-
fischbach:jedenzweitenMittwochimMonatum19.00UhraufdemFriedhof
AnmeldungGottesdienst:BittemeldenSiesichfürdieGottesdienstebisspä-
testens Freitags 12.30 Uhr telefonisch oder per E-Mail bis Donnerstags 18.00
Uhr im Pfarrbüro an. Sie ersparen sich das Anstehen und ggf. die Abweisung,
weildiePlätzederKirche-nachderCoronaVerordnung-bereitsbesetztsind.
Medizinische Masken: bitte beachten Sie, dass bei den Gottesdiensten me-
dizinischeMaskenzutragensind(amPlatzdürfendieMaskenabgenommen
werden).

Geistliches Zentrum
Maria Rosenberg

Rosenbergstraße 22, Waldfischbach-Burgalben
Tel.: 06333 / 923 - 200, Fax: 06333 / 923 - 280

E-Mail: bhs@mariarosenberg.de
Homepage: www.mariarosenberg.de

Sonntag, 29.08.2021 22. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Feierliche Sonntagsmesse
13:30-17 Uhr Arkaden-Café
16-17:300 Uhr „Wir sind einfach da“

Begegnungen unter den Arkaden mit Sr. Jeanette

Lokale Nachrichten Waldfischbach-Burgalben

Kirchliche Nachrichten
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Montag, 30.08.2021
10:00 Uhr Werktagsmesse
Dienstag, 31.08.2021 Hl. Paulinus
10:00 Uhr Werktagsmesse
Mittwoch, 01.09.2021 Weltgebetstag für die Bewahrung der Schöpfung
10:00 Uhr Werktagsmesse
Donnerstag, 02.09.2021
10:00 Uhr Werktagsmesse
Freitag, 03.09.2021 Hl. Gregor der Große
10:00 Uhr Festtagsmesse
17-So, 10 Uhr „Du bist einfach da“

Eucharistische Anbetung in der Gnadenkapelle
Samstag, 04.09.2021 Mariensamstag
10:00 Uhr Werktagsmesse
Sonntag, 05.09.2021 23. Sonntag im Jahreskreis
Stifterfest - Rosenberger Freunde - Tag
10:00 Uhr Feierliche Sonntagsmesse (Übertragung im Livestream)

anschl. bayrischer Frühschoppen und Festbewirtung
13:30 Uhr Führung über den Rosenberg
15:00 Uhr Musikalische Andacht im Wallfahrtshof mit dem Frauen-

kammerchor„ex-semble“, JulianHaßler (Klavier),SteffenDully
(Texte), Christoph Haßler (Leitung)

17:30 Uhr „HolyPresence“ -Messemalanders,LiturgieundLobpreismit
Chara Worship (Übertragung im Livestream)

Die Gottesdienste finden nach Möglichkeit sonntags im Wallfahrtshof, werk-
tagsunterdenArkadenstatt.DasMitfeiernderGottesdiensteistnurnachAn-
meldung bis zum Vortag um 15 Uhr möglich: www.maria-rosenberg.de bzw.
06333/923-200.
Die im Livestream übertragenen Gottesdienste finden sich unter:
www.maria-rosenberg.de bzw. www.bibeltv.de/live-gottesdienste.
Rosenkranzgebet unter den Arkaden: werktags 09:30 Uhr
Eucharistische Anbetung in der Gnadenkapelle: Mo, Di, Fr, Sa, So 11:00
Uhr – 17:00 Uhr, Mi 13:00 Uhr – 17:00 Uhr, Do 11:00 Uhr – 20:00 Uhr
Feier der Versöhnung (Beichte) im Wallfahrtsempfang bzw. im Wall-
fahrtshof: samstags 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr. Weitere Termine für Beichte
und Beichtgespräche nach persönlicher Vereinbarung (06333/923-200).
Öffnungszeiten des Wallfahrtsladens: dienstags bis freitags 10:30 – 12:30
Uhrund13:00–16:30Uhr,samstags13:00–16:30Uhr,sonntags11:00–12:30
Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr.
Bitte beachten Sie unsere Internetseite www.maria-rosenberg.de, da es auf-
grundderaktuellenSituationimmerwiederzuVeränderungenkommenkann.

Prot. Pfarramt Höheinöd
Pfarrerehepaar Emmerich

Hauptstr. 8a, Höheinöd
Telefon: 06333 / 2310

pfarramt.hoeheinoed@evkirchepfalz.de

Sonntag, 29.8.2021
9.00 Uhr Gottesdienst  in Höheinöd
10.00 Uhr Gottesdienst in Hermersberg  (Prädikant Pöhle)
Dienstag, 31.8.2021
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Höheinöd
Sonntag, 5.9.2021
9.00 Uhr Gottesdienst in Hermersberg
10.00 Uhr Gottesdienst in Höheinöd

Pfarrer in Urlaub: Pfarrerehepaar Emmerich ist in der Zeit vom 9.8. bis 29.8.
in Urlaub. Die Vertretung hat Pfrin Armbrust-Stepponat, Herschberg, Tel.:
06375-3889366.
DieZahlderGottesdienstteilnehmeristinHöheinödauf70undinHermersberg
auf25Personenbegrenzt.ZudemgeltendieüblichenHygiene-Vorschriften.

Prot. Pfarramt
Schmalenberg

mitGeiselberg,HeltersbergundSchmalenberg
Pfarramt Hauptstr. 50, Schmalenberg

Tel.: 06333 / 2568, Pfarrer Gippner, Wfb.
pfarramt.schmalenberg@evkirchepfalz.de

www.pfarramt-schmalenberg.de

28. August 2021, 13. Sonntag nach Trinitatis
mit Lektor Martin Rathke
18:00 Uhr Gottesdienst in Geiselberg

Gleichzeitig finden in Kleingruppen nichtöffentlich die Konfirmationen des Jahr-
gangs 2019/2021 statt.
5. September 2021, 14. Sonntag nach Trinitatis
mit Pfr. David Gippner
09:30 Uhr Gottesdienst in Schmalenberg
10.30 Uhr Gottesdienst in Heltersberg
12. September 2021, 15. Sonntag nach Trinitatis
mit Pfr. Walter Becker
09:30 Uhr Gottesdienst in Geiselberg
10:30 Uhr Gottesdienst in Schmalenberg
18./19. September 2021, 16. Sonntag nach Trinitatis
mitDekanini.R.WaltraudZimmermann-Geisert(Z)unddemTeamderKinderkirche(K)
Sa, 18:00 Uhr Gottesdienst in Geiselberg (Z)
Sa, 19:00 Uhr Gottesdienst in Heltersberg (Z)
So, 10:30 Uhr Kinderkirche am „Türmchen“ in Heltersberg (K)
Termine Dienstag, 31. August 2021
19:00 Uhr Ökumenisches Taizégebet in der Kath. Kirche Heltersberg
Mittwoch, 1. September 2021
18:00 Uhr Ökumenische G-Mit-Wanderung zum Thema „Hoffnung“ rund um
Geiselberg
Samstag, 11. September 2021
Konzert mit Dobrin Stanislawow, 17 Uhr Prot. Kirche Waldfischbach, 19 Uhr
Prot. Kirche Burgalben
Hinweise Für die Gottesdienste gelten die üblichen Hygieneregeln (AHA-Re-
geln: 1,5 m Abstand zwischen Haushalten/Gruppen aus bis zu 5 Perso-
nen, Hände am Eingang desinfizieren,FFP2- bzw. OP-Maskenpflicht in der
Kirche/aufdemGottesdienstgelände(amPlatzempfehlenwir, sieaufgesetzt
zu lassen, wenn Sie den Abstand einhalten können, dürfen Sie die Maske ab-
nehmen),PflichtzurErfassungderKontaktdatenfüreineeventuelleNach-
verfolgung). Eine Voranmeldung ist im Augenblick nicht notwendig.
Trauerfeiern anlässlich von Bestattungen (Erdbestattungen und Urnen-
beisetzungen) können weiterhin je nach Ortsgemeinde und Platzkapazität
eingeschränktstattfinden;dazuerhaltenSieInformationenbeiIhremBestat-
ter. Die Pflicht zur Kontaktdatenerfassung sowie das durchgängige Tra-
gen von medizinischen Masken ist sowohl in der Kapelle als auch im Freien
vorgeschrieben. In jedem Fall sollte ein Trauerfall so bald wie möglich nicht
nurmitdemBestatter,sondernauchmitdemPfarrerundderOrtsgemeinde
kommuniziert werden.
Seelsorge, insbesondere auch Trauerbegleitung, muss in diesen Zeiten erst
rechtmöglichsein. Jenachder individuellenSituationkannsie„vorOrt“unter
Beachtung der Hygiene- und Abstandsregeln oder telefonisch oder per Vi-
deokonferenz erfolgen.
In der Zeit der Vakanz ist Pfarrer Walter Becker aus Pirmasens (Tel.
06331/2062590) für die Kasualien (Taufen, Trauungen, Bestattungen etc.) zustän-
dig,PfarrerDavidGippnerausWaldfischbach (Tel. 06333/2568) fürdieGeschäfts-
führung.
Vakanzvertretung:ProtestantischesPfarramtWaldfischbach-Friedhofstraße12
- 67714 Waldfischbach-Burgalben. Tel. 06333/2568 Fax: 06333/955443. Bürozei-
ten:DiundFr8:30Uhrbis11:30Uhr;UnserPfarramtimInternet:http://www.pfarr-
amt-schmalenberg.de

Prot. Pfarramt Schopp
mit Schopp, Krickenbach, Linden,

Queidersbach u. Horbach
Pfarramt, Waldstr. 12, Schopp

Öffnungszeiten: Mi. + Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. / Fax: 06307 / 395

E-Mail: pfarramt.schopp@evkirchepfalz.de
Internet: www.kirchen-in-kl.de

Sonntag, 29. August 2021
09.30 Uhr  Schopp
10.30 Uhr  Krickenbach 

Jetzt schon vormerken „5 nach…Gottesdienst“ in Queidersbach: Am
Sonntag, 5. September 2021 laden wir herzlich ein zum „5 nach…Gottes-
dienst“ um 11.05 Uhr auf den Grillplatz „Zum Falkenstein Queidersbach“. Bei
Regenwetter findetderGottesdienst inderProt.KircheLindenstatt.Wir freu-
en uns auf Euch!

BürozeitenimPfarramt(FrauMüller):Mittwochsundfreitagsvon9-12Uhr
ist Frau Müller telefonisch zu erreichen.
Zur Zeit ist das Pfarrbüro für den Publikumsverkehr geschlossen.
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Schicken Sie uns Ihren Beitrag für die lokalen Nachrichten
Waldfischbach-Burgalben bis montags, 11 Uhr, bitte aus-
schließlich an :

waldfischbach-burgalben@amtsblatt.net

Mehrgenerationenhaus
Unser Café am Bahnhof ist wieder geöffnet!
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag, Dienstag - Freitag: 09 - 17 Uhr, Samstag: 09 - 16 Uhr, Sonn-
und Feiertag: 13 - 17 Uhr
Wir APPen jetzt!
Nix mehr verpassen! Einfach die MGH-App im Playstore runterladen, den An-
meldecode „Bahnhof3“ eingeben und immer informiert sein!

Hermersberg
SV Hermersberg
Ergebnisse 1./2. Mannschaft
SA, 14.08.          TSC Zweibrücken II – SVH II                           0:3 (0:3)
Torschützen: 0:1 Lukas Rennig, 0:2 Niklas Plitt, 0:3 Moritz Stegner
SO, 15.08.         TSC Zweibrücken I – SVH I                             1:1 (1:0)
Torschützen: 1:1 Patrick Freyer
SO, 22.08.         SVH II – TV Althornbach I                                2:7 (1:1)
Torschützen: 1:1 Christopher Ziegler, 2:4 Jonas Berg
SO, 22.08.         SVH I – Spfr. Bundenthal I                               1:0 (1:0)
Torschützen: 1:0 Florian Weber
Ergebnisse Jugend und Oldies
C-Junioren
SA, 21.08.          JSG Rodalben/Münchweiler – SVH               5:4
B-Junioren
SA, 21.08.          JFVBruchmühlbach-Miesau–JSGHermersberg/Trippstadt    1:6
Oldies Ü32-Kreispokal
SA, 21.08.          SVH-Oldies – SG SV 53 Rodalben                5:0 (3:0)
Torschützen: 1:0/3:0 Michael Allenbach, 2:0 Uli Könnel, 4:0 Steffen Fuchs, 5:0
Jems Schnabel
Meisterschaftsspiele 1./2. Mannschaft im August/September
SO, 29.08.     15:00 Uhr          SV Hornbach I – SVH II
SO, 29.08.     15:30 Uhr          SV Hinterweidenthal I – SVH I

KERWE
SO, 05.09.     13:00 Uhr          SVH II – TuS Rimschweiler I
SO, 05.09.     15:15 Uhr          SVH I – VB Zweibrücken I
SO, 12.09.     15:00 Uhr          SC Stambach I – SVH II
SO, 12.09. SVH I spielfrei
SO, 19.09.     11:00 Uhr          SVH II – SV Contwig II
SO, 19.09.     15:15 Uhr          SVH I – SG Eppenbrunn I
FR, 24.09.     19:00 Uhr          SC Hauenstein I – SVH I
SO, 26.09.     15:00 Uhr          SV Bottenbach I – SVH II
HIIT
HIITistschnell, intensivundmanverbrenntdabeimehrKalorienalsbeijedem
anderenWorkout.HIITisteineKombinationausAusdauer-undKrafttraining.
Ein Trainingsintervall besteht aus kurzen, intensiven Belastungen, welche
bis zur Ermüdung einer Muskelgruppe durchgeführt werden. Mit abwechs-
lungsreichen Übungen, motivierender Musik und gesundem Ehrgeiz macht
jede Einheit Spaß. Das allgemeine Fitnessniveau wird dadurch stark erhöht.
Für die Teilnahme werden nur ein Handtuch, ausreichend Wasser und Sport-
klamotten benötigt. Termin: dienstags von 19:30 bis 20:30 Uhr, Ort: Sport-
heim SV Hermersberg (bei schlechtem Wetter in der Halle). Kostenloses Pro-
betraining, Beitrag: Erfordert Mitgliedschaft in Verein und einen Zusatzbei-
trag von 12€/mtl., (vierteljährlich kündbar),Trainerin: Alexandra Hartmann
(Trainerin A-Lizenz und Ernährungsberaterin), Anmeldung bei: alexand-
ra.hartmann.ah@gmail.com

Höheinöd
TV Höheinöd
LIIT - Low Impact Intervall Training
LIIT ist die kleine Schwester von HIIT (High Intensiv Intervall Training). Das
Ganzkörper-Workout ist eine effektive Methode zur Fettverbrennung und
stärkt gleichzeitig den ganzen Bewegungsapparat. LIIT ist etwas ruhiger als
das HIIT Bootcamp und für Einsteiger aber auch Fortgeschrittene geeignet. Es

ist so konzipiert, dass die Gelenke während des Trainings geschont werden.
Übungen werden in Intervallen durchgeführt, allerdings ohne hohe Sprünge
und allzu große Erschütterungen. So ist es möglich zielführend und gelenk-
schonend zu trainieren. Der Kurs beginnt am 13.09.2021 und besteht aus 10
Einheiten.Termin:montagsvon18.15bis19.15Uhr.Ort: aufdemJahnplatzvor
derHansBroscheyHalledesTVHöheinöd(beiRegenunterEinhaltungderAuf-
lageninderHalle).Beitrag:Mitglieder35Euro;Nichtmitglieder45Euro.Traine-
rin: Alexandra Hartmann (Trainerin A-Lizenz und Ernährungsberaterin). An-
meldungbei:AlexandraHartmann(alexandra.hartmann.ah@gmail.com).Mit-
zubringen sind: feste Turnschuhe, ein Handtuch, eine Matte und ausreichend
Getränke. Bitte bereits in Sportkleidung zum Training kommen. Die Bestim-
mungen der aktuellen Coronabekämpfungsverordnung des Landes und das
vereinseigenenHygienekonzeptsindeinzuhalten.

Horbach
KFD Horbach
Pizza zum abholen
NachlangerCoronaZeit istesendlichwiedersoweit:EsgibtPizza inHorbach.
DieKFDHorbachbietetam3.September2021ab17.00UhrPizzazumabho-
lenamDorfgemeinschaftshaus inHorbachan.Ab14.00Uhrnehmenwir ihre
Bestellung entgegen. Rufen sie uns an unter der Telefon Nr. 64756. Wie im-
mer ist der Erlös für soziale, und caritative Zwecke bestimmt.
Wir und Sie beachten die geltenden Corona-Regeln, damit wir die Pizza ohne
Reue geniesen können. Für Ihr Verständnis bedanken wir uns.

Horbacher Kerb
DieörtlichenVereineunddieHorbacherStraussbuweladenrechtherzlichzur
diesjährigen Kerwe ein. Corona-konform im Schulhof (alles im Freien). Zutritt
zur Veranstaltung erfolgt nach der 3G-Regelung – also nur für Geimpfte, Ge-
neseneoderGetestete(TesterfolgtvorOrt).WirbittenumBeachtungdergel-
tenden Hygieneregeln! Das Tragen einer OP- oder FFP2-Maske ist auf Zu-
gangswegen und Toiletten obligatorisch.
Kerweprogramm: Freitag, 27.08. 18 -22 Uhr: Traditionelles Schlachtfest ;
Samstag, 28.08. 18-22 Uhr: Kerwetanz trifft Kerwerock mit der überregional
bekannten Band Takefive (bekannt von Kerb 2019); Sonntag, 29.08. 10-22
Uhr;10Uhr:Frühschoppen,12.00Uhr:Kerwe-Mittagessen,14.30Uhr:Kerwe-
redd der Straussbuwe, anschließend die „3 Ersten“, 15 Uhr: Kaffee und Ku-
chen; Montag, 30.08. 10-18 Uhr; 10 Uhr: Frühschoppen, 12 Uhr: Mittagessen,
schon um 16 Uhr: Abschluss der Kerwe mit traditionellem Hammelessen

Schmalenberg
MGV 1875 Schmalenberg „gemischter Chor“
Liebe Sängerinnen und Sänger, nach einer fast 18monatigen Zwangspause
durch die Corona-Pandemie wollen wir nun wieder unsere Singstunden fort-
setzen. Ab Freitag, den 3. September 2021 werden wieder jeden Freitag um
20.00 Uhr unsere Singstunden im Bürgerhaus stattfinden. Dies wäre auch
eine gute Gelegenheit etwas Neues auszuprobieren, wie z. B.Singen in der
Gemeinschaft. Kommt doch einfach mal bei uns vorbei und überzeugt Euch,
dass Singen ein tolles und vor allem ein gesundes Hobby ist das viel Spass
macht. Jede(r),obaltobjung,istherzlichwillkommen.Singstundensindjeden
Freitagab20.00UhrimBürgerhaus(Rathaus).EsfreuensichdieSängerinnen
und Sänger des MGV Schmalenberg.“
Jahreshauptversammlung
Der MGV Schmalenberg lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
am10.September2021um21.00UhrindasBürgerhausSchmalenbergein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorstand; 2. Gedenken an verstor-
bene Mitglieder; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Bericht des Chorleiters; 5. Be-
richt der Kassenwartin; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Aussprache zu den
Berichten; 8. Entlastung der Vorstandschaft ; 9. Neuwahlen;10.Verschiede-
nes, Wünsche, Anträge. Wir bitten um rege Teilnahme der Mitglieder.

TuS Schmalenberg
SV Neuhemsbach - SG Trippstadt/Schmalenberg 1:3 (0:0)
Tore: F. Weik, L. Joerg
Vormerken: nächstes Heimspiel:
Kerwespiele am Sonntag, den 29.08.2021
13.30 Uhr SG Trippstadt/Schmalenberg C-Jugend - FK Pirmasens U13
15.00 Uhr SG Trippstadt/Schmalenberg - SV Mölschbach
17.00 Uhr TSG Trippstadt - FV Weilerbach

Verbandsgemeinde Waldfischbach- Burgalben
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Steinalben
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Generalversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, hiermit laden wir recht herzlich zu unserer diesjähri-
gen Generalversammlung am Freitag, den 17. September 2021, um 19:30
Uhr,inderMoosalbhalle/DorfgemeinschaftshausSteinalben,Talstraße20ein.
Tagesordnung:
1. BegrüßungdurchdenVorstand;2. Totengedenken;3. Bericht des Vor-
standes;4. BerichtdesWehrführers;5. Berichtdes Jugendwartes;6. Bericht
desKassierers;7. BerichtderKassenprüfer;8. Entlastung der Vorstandschaft;
9. Neuwahlen;10.Verschiedenes,WünscheundAnfragen.ÜbereineregeTeil-
nahmewürdenwirunssehrfreuen.AufgrundderaktuellenCORONA-Situation
bitten wir alle Teilnehmer um Einhaltung der am Versammlungstag gültigen
Corona-Verordnung!DieEinladungerfolgtnuraufdiesemWeg!

Waldfischbach-Burgalben
Kaninchenzuchtverein P.8 Burgalben
Generalversammlung am 29.08.2021 18:00 Uhr
Zu dieser Versammlung ladet der Verein seine Mitglieder recht herzlich ins
Vereinsheim in der Alleestr. 48a ein. Einladung erfolgt nur auf diesem Weg.
Tagesordnung: 1., Eröffnung, Begrüßung und Totenehrung 2., Umlauf An-
wesenheitsliste 3., Berichte: a. Jahresbericht Vorstand, b. Jahresbericht
Schriftführerin, c. Jahresbericht Kassenleiter, d. Zuchtbuchführerin / (Täto-
wierer ), f. Bericht der Revisoren, 5., Aussprache zu den Berichten, 6., Entlas-
tung der Vorstandschaft, 7., Vereinsangelegenheiten, 8., Neuwahlen, 9., Ver-
schiedenes

Verein für Heimatpflege
Jahreshauptversammlung
Die Mitglieder des Vereins für Heimatpflege werden hiermit zur ordentlichen
Mitgliederversammlung am 07. September 2021, 19.30 Uhr, in das Heimat-
museum, Hauptstraße 112, eingeladen. Die Tagesordnung lautet wie
folgt: 1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung und Totengedenken; 2.
BehandlungeingegangenerAnträge;3.RechenschaftsberichtdesVorsitzen-
den; 4. Bericht der Schatzmeisterin; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Ausspra-
che zu den Berichten; 7. Entlastung des Vorstandes; 8. Vorschau auf weitere
Vereinsaktivitäten;9.Verschiedenes,Wünsche,Anfragen.ErgänzendeAnträ-
ge zur Tagesordnung müssen gemäß § 9 der Vereinssatzung mindestens
eine Woche vor der Sitzung beim Vorsitzenden schriftlich und mit Begrün-
dung eingegangen sein. Im Anschluss der Jahreshauptversammlung findet
die ansonsten an diesem Termin üblich Vorstandssitzung statt, bei der auch
Mitglieder stets willkommen sind.

Förderverein und Freundeskreis Maria Rosenberg
Am Samstag, dem 4. September 2021, 11:00 Uhr, findet die  Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins und Freundeskreises Maria Rosenberg mit
Neuwahlen im Saal des Gästehauses statt. Um 10:00 Uhr gedenken wir in
einer Hl. Messe in der Gnadenkapelle der verstorbenen Mitglieder.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit; 2.
Geschäftsbericht des Vorsitzenden und Kassenbericht für die Jahre 2019 und
2020 (danach Möglichkeit zur Aussprache); 3. Bericht der Kassenprüfer und
EntlastungdesVorstandes;4.NeuwahlendesVorstandes;5.Wünsche,Anträ-
ge, Sonstiges. Die Versammlung findet unter Einhaltung der durch Corona
bedingten Hygienemaßnahmen statt. Deshalb ist zur Mitfeier des Gottes-
dienstes  sowie zur Mitgliederversammlung  eine vorherige Anmeldung er-
forderlich. Tel.: 06333/923 200 oder über das Kontaktformular per mail:
www.maria-rosenberg.de

27. August 2021 Seite 15Amtsblatt Waldfischbach-Burgalben

Wasser
Höheinöd
InNotfällen imBereichderWasserversorgung
der Ortsgemeinde Höheinöd ist der zuständi-
ge Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes
Wasserversorgung Sickingerhöhe-Wallhalbtal
erreichbarunterderTelefon-Nr.:
währendderÖffnungszeiten: 06334/441208
nachDienstschluss: 06375/6149

Geiselberg,Heltersberg,Hermersberg,Hor-
bach,SchmalenbergundSteinalben

0631/3723-301

Waldfischbach-Burgalben
siehe Gemeindewerke Waldfischbach-Burg-
alben

Wärmenetz Hermersberg, Höheinöd und
Steinalben
In Notfällen ist die WVE Kaiserslautern zu-
ständig.
Die Notrufnummer lautet 0631/3723-301

Abwasser und Kanal
für alle Gemeinden 0631/3723-301

Strom
für alle Gemeinden (außer Waldfischbach-
Burgalben) 0800/7977777
Waldfischbach-Burgalben
siehe Nahwerk-Energie GmbH & Co. KG
Gas 0800/1003448

Gemeindewerke, Am Bauhof 1, Wfb.-B.
Öffnungszeiten: Mo, Mi + Fr 9 - 12 Uhr
Mo 13.30 bis 16 Uhr Tel. 06333/2758100
Mi 13.30-17.30 Uhr
Bereitschaftsnummer Tel. 06333/2758-2322

NAHWERK Energie GmbH & Co. KG
Öffnungszeiten: Mo, Mi + Fr 9 - 12 Uhr
Mo 13.30 bis 16 Uhr Tel. 06333/2758200
Mi 13.30-17.30 Uhr
Bereitschaftsnummer Tel. 06333/2758-2322

Recyclinghöfe
Recyclinghöfe des Landkreises sind Entsor-
gungseinrichtungen, bei denen sowohl ver-
wertbare Abfälle als auch bestimmte Prob-
lemabfälle aus Privathaushalten angenom-
men werden.

Heltersberg Tel. 06333/65935
Mo, Mi, Fr. 13-16.30 Uhr, Di, Do 8.30-12 Uhr +
13-16.30 Uhr, Sa 8.30-12 Uhr
Waldfischbach-Burgalben

Tel. 06333/2937Di, Do 13 - 16.30 Uhr, Sa 8.30 - 12 Uhr
Der Recyclinghof Waldfischbach-Burgalben
befindetsich inderNähedesBahnhofs.
Donsieders Tel. 06333/5510
Mo - Fr 8.30 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr
Der Recyclinghof Donsieders befindet sich
bei der Bauschuttdeponie zwischen Donsie-
ders und Clausen.
Kleiderkammer Deutsches Rotes Kreuz
Waldfischbach, Hirtenstraße 44
Wir sind jeden Mittwoch von 9:00 Uhr - 11:00
Uhr für Sie da.
Jeder ist recht herzlich willkommen.
Weitere Informationen:
Gabriele Teutsch, Tel: 06333 4131

Bürgertelefon und Bürgermail
Bürgertelefon: Jürgen Germann,
Mo. – Fr. 10 – 16 Uhr 0172-6771538
Bürgermail: buergertelefon@b-w-b.de

Service


